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Besuchen Sie uns auch im Internet! 

www.vgrd.de

Kreativtage Dudenhofen 2015 
„Kreativität ist die Quelle der Persönlichkeit“ 

vom 06.03. bis 08.03.2015 in der Festhalle Dudenhofen 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vernissage mit musikalischer Einstimmung durch den MGV 1850 Hanhofen,  

     Freitag, 06. März 2015, 19.00 Uhr  

             in der Festhalle  
             Dudenhofen 
 

 

Öffnungszeiten: 
Sa. 13.00 – 18.00 Uhr und So. 11.00 – 17.00 Uhr 
Finissage Sonntag, 08. März 2015, 17 Uhr  
mit musikalischer Umrahmung von Almut-Maie Fingerle 
 

Sa./ -So: Kaffee & Kuchen organisiert vom Karnevalverein Dudenhofen 
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ST. Sigismund Heiligenstein

Buchausstellung 
am Sonntag, dem 08. März 2015,

von 10.00 – 17.00 Uhr,
in den Räumen der Bücherei (Heiligensteiner Str. 28)

Sie suchen noch Geschenke für Ostern oder Erstkommu-
nion?
Sie lesen gerne?
Kommen Sie einfach vorbei!

Wir stellen Bücher und religiöse Geschenke für Jung und Alt 
aus.
Diese können Sie bei uns bestellen und ca. eine Woche später 
abholen.
Der Erlös kommt der Bücherei für Neuanschaffungen zugute.

Unser Café ist die ganze Zeit geöffnet – Kuchen kann auch 
mitgenommen werden.

Auf Ihr Kommen freut sich das Büchereiteam.

Ortsverband Römerberg

Einladung
zum Spaghetti-Essen

am Sonntag, dem 08. März 2015, ab 12.00 Uhr,
im Pfarrheim Berghausen, 

Berghäuserstr. 63 (hinter der Kirche)

Wie in den vergangenen Jahren veranstaltet der CDU-Orts-
verband Römerberg das sehr beliebte Spaghetti-Essen 
mit der Auswahl von verschiedenen Soßenbeigaben plus 
Salatbüfett und Nachspeise.

Für Familien gibt es besonders günstige Familienpreise.
Für die Kinder sind wieder Spielmöglichkeiten vorhanden.

Herzliche Einladung ergeht an alle Bürgerinnen und 
Bürger.

Über Ihren Besuch freuen wir uns sehr.

Bitte beachten Sie, dass der Termin, entgegen der 
Veröffentlichung im Veranstaltungskalender, um eine 
Woche vorverlegt wurde.

Kolpingfamilie Dudenhofen e.V.

Einladung zum Besuch der Ausstellung
„Titanic – echte Funde, wahre Schicksale“
Die Kolpingfamilie Dudenhofen lädt Mitglieder, Freunde 
und Interessenten am 13. März 2015 zum Besuch der Tita-
nic-Ausstellung ein. Wenige Unglücke sind im Gedächtnis 
der Menschen so verhaftet wie der Untergang des damals 
größten Passagierschiffes der Welt. Was begründet den 
Mythos der Titanic?
Was war das für ein Schiff? Welche Menschen waren an 
Bord? Auf diese Fragen versucht die Ausstellung eine 
Antwort zu geben.
Sie zeigt neben Teilen des Schiffswracks 250 originale 
Fundstücke wie Kleidung – und Schmuckstücke, doku-
mentiert persönliche Schicksale und die sozialen Gegen-
sätze unter den Passagieren.
Nach Amsterdam, Paris und Brüssel ist Speyer der erste 
Ausstellungsort in Deutschland. Folgen Sie der Einla-
dung und erleben Sie eine Entdeckungsreise in eine 
vergangene Epoche.
Termin: 13. März 2015, Uhrzeit: 16.00 Uhr
Eintrittspreis: Erwachsene 13,– Euro
 Schüler (Schülerausweis) 6,50 Euro 
 Die Führung ist kostenlos.                                                                          
Treffpunkt: 15.45 Uhr am Museumseingang
Anmeldung: bis spätestens 9. März bei Edgar Vögeli 
 (Tel. 94149) o. bei Bernhard Keßler (Tel. 92259)
Im Anschluss an den Museumsbesuch treffen wir uns zu 
einem geselligen Beisammensein im Domhof.
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„Dreck-weg-Tag“ in Dudenhofen

Unsere Gemarkung liegt uns am Herzen!
Aus diesem Anlass findet am

Samstag, dem 21. März 2015, ab 09.00 Uhr,
Treffpunkt Bauhof,

eine Wald- und Flursäuberungsaktion statt.

Hierzu möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich einladen. Empfehlenswert sind festes 

Schuhwerk, Handschuhe und ein Eimer.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir bitten um kurze Rückmeldung bis zum 16.03.2015
bei Frau Magin, Tel. 06232 656-151 oder

E-Mail: jennifer.magin@vgrd.de 
Über eine rege Teilnahme freuen sich

 Peter Eberhard  Roni Zürker
 Bürgermeister Ortsbeigeordneter

 

„Dreck-weg-Tag“ in Hanhofen

Samstag, dem 21. März 2015, ab 09.00 Uhr,

Treffpunkt:
am Bauhof

An den Gewerbewiesen

Alle Bürgerinnen und Bürger, Große und Kleine
sind zum Frühjahrsputz der Natur

sehr herzlich eingeladen.

Bitte festes Schuhwerk und Handschuhe mitbringen.

Anschließend laden wir zu einem zünftigen
Imbiss im Bauhof ein.

Wir freuen und über Ihre Teilnahme.

 Friederike Ebli  Silke Schmitt
Ortsbürgermeisterin Ortsbeigeordnete

 

„Dreck-weg-Tag“ in Harthausen

Wie im vergangenen Jahr, bittet die Gemeinde Hart-
hausen um Unterstützung bei einer Waldsäuberungs-

aktion im Harthäuser Wald.

Am Samstag, dem 28. März 2015,
findet von 09.00 – 12.00 Uhr

eine Wald- und Flursäuberungsaktion statt.

Treffpunkt: Grillhütte Harthausen

Hierzu möchten wir alle Bürgerinnen und Bürger
recht herzlich einladen. Empfehlenswert sind festes 

Schuhwerk, Handschuhe und ein Eimer.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Über eine rege Teilnahme freuen sich

 Harald Löffler  Günter Gleixner
Ortsbürgermeister Ortsbeigeordneter
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Die Verbandsgemeindeverwaltung
informiert

Wir gratulieren!

Verleihung der Verdienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz
an Frau Hildegard Kögel und Frau Käthe Maier

In Anerkennung der ehrenamtlichen Tätigkeiten hat die Ministerpräsidentin des Landes Rheinland-Pfalz, Frau Malu Dreyer,
an Frau 

Hildegard Kögel 
und Frau

Käthe Maier 

die Verdienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz 

verliehen.

Im Rahmen einer Feierstunde überreichte Ministerin Frau Irene Alt am 23. Februar 2015 in Mainz die Verleihungsurkunden und 
die Medaillen. 

Bürgermeister Manfred Scharfenberger, der der Ehrung beiwohnte, gratulierte Frau Hildegard Kögel und Frau Käthe Maier namens 
der Ortsgemeinde Römerberg sowie der gesamten Bürgerschaft von Römerberg zu dieser verdienten Ehrung sehr herzlich.
Diese Ehrung ist die verdiente Anerkennung für das langjährige ehrenamtliche Engagement von Frau Kögel im Bereich der 
Frauenpolitik, für die Betreuung von Asylanten sowie in der Hospizbetreuung und von Frau Maier in der Kommunalpolitik, Be-
treuung von Asylanten und den Einsatz bei den Aufenthalten von strahlengeschädigten Kindern aus der Tschernobylregion.

Wichtiges auf einen Blick

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Konrad-Adenauer-Platz 6
67373 Dudenhofen
Internet: www.vgrd.de
E-Mail: info@vgrd.de
Tel. 06232 656-0
Zentralfax: 06232 656-204

Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
montags bis freitags  08.30 – 12.00 Uhr
donnerstags  08.30 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bürgerbüros und der Zulassungsstelle
Dudenhofen: 
Montag 07.30 – 16.00 Uhr 
Dienstag 07.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr 
Römerberg, Bürgerbüro:
Montag 07.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 18.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

Annahmeschluss der Zulassungsstelle
In Absprache mit dem Rhein-Pfalz-Kreis (Hauptstelle Zulassung) 

wird der Annahmeschluss der Zweigstelle der Zulassung Duden-
hofen wie folgt festgelegt:

 Annahmeschluss
Montag 15.30 Uhr
Dienstag 17.30 Uhr
Mittwoch 11.30 Uhr
Donnerstag 17.30 Uhr
Freitag 11.30 Uhr

Einheitliche Behördennummer 115
(Servicecenter der Metropolregion Rhein-Neckar)
Mo. – Fr., 08.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden:

VERBANDSGEMEINDE
RÖMERBERG-DUDENHOFEN
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG, Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93, Tel. 06232 656-193

Hauptamtlicher Beigeordneter Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150

Beigeordnete Irmgard Ball
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 2940
Beigeordneter Harald Flörchinger
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 5350
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ORTSGEMEINDE DUDENHOFEN
Bürgermeister Peter Eberhard
während der Dienststunden und nach Vereinbarung im Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 50, II. OG, Tel. 06232 656-150
Beigeordneter Roni Zürker
nach tel. Vereinbarung,
Tel. 06232 656-183 o. Handy: 0172 6203536)
Aufgabenbereiche: Gemeindewerke und Friedhof Dudenhofen

ORTSGEMEINDE HANHOFEN
Bürgermeisterin Friederike Ebli
dienstags von 18.00 – 19.00 Uhr,
im Gemeindehaus Hanhofen,
I. OG, Hauptstraße, Tel. 06344 939054
Beigeordnete Silke Schmitt
nach tel. Vereinbarung, Tel. 06344 9262153

ORTSGEMEINDE HARTHAUSEN
Bürgermeister Harald Löffler
montags von 18.00 – 19.00 Uhr, im Gemeindebüro/Karl-Huf-
nagel-Schule Harthausen, Schulstr. 1, Tel. 06344 9459-0
außerhalb der Sprechstunden: Tel. 06344 5636
Beigeordneter Günter Gleixner
montags von 18.00 – 19.00 Uhr, im Gemeindebüro
Karl-Hufnagel-Schule Harthausen, Schulstr. 1, Tel. 06344 9459-0
Aufgabenbereiche:
Friedhofsangelegenheiten, Forstwirtschaft
außerhalb der Sprechstunden: Tel. 06344 939430

ORTSGEMEINDE RÖMERBERG
Bürgermeister Manfred Scharfenberger
während der Dienststunden und nach Vereinbarung 
im Rathaus Dudenhofen, Zi. 62, III. OG, Tel. 06232 656-162
im Rathaus Römerberg, Nebengeb., Zi. 93, Tel. 06232 656-193
Sprechstunden Beigeordnete
Beigeordnete Käthe Maier  Tel. 06232 84020
Beigeordnete Brigitte Roos Tel. 06232 84565
Beigeordneter Franz Zirker Tel. 06232 42265
(nach tel. Vereinbarung, im Rathaus Römerberg, Am Rathaus 
3, Nebengebäude)

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
Sprechstunden Schiedsamt
Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen
Schiedsmann Herr Werner Wingerter
stellv. Schiedsfrau Frau Monika Klohe 
Terminvereinbarung unter Tel. 06232 656-261 oder
E-Mail: schiedsamt@vgrd.de
Römerberg
Schiedsmann Herr Heinrich Hilzensauer, Tel. 06232 83396
stellvertr. Schiedsmann Herr Heinz-Peter Sauer, Tel. 06232 85350
jeweils donnerstags von 18.00 – 19.30 Uhr nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung
Gleichstellungsbeauftragte
Dudenhofen
Frau Gerlinde Kade, Tel. 06232 656-175
Sprechstunden täglich während der Dienstzeiten der Verwaltung 
bzw. nach Vereinbarung, Rathaus Römerberg, Zimmer 75, EG
Römerberg
Frau Anita Heid, Sprechstunden nach tel. Vereinbarung, Rathaus 
Römerberg, Zimmer 73, EG, Tel. 06232 656-173
montags, mittwochs und donnerstags während der Zeit von 08.30 
– 12.00 Uhr über o. g. Telefonnummer erreichbar.
Frauenbeauftragte des Rhein-Pfalz-Kreises
Frau Barnewald, Tel. 0621 5909-344
im Kreishaus Ludwigshafen, Europaplatz 5
Sprechstunden des Seniorenbeirates Dudenhofen
Herr Klaus Schmieder, klaus@schmieder.eu,

Tel. 06232 6842017 priv., nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden der Leiterinnen Volkshochschule
Dudenhofen:
Frau Marliese Goldschmidt, Tel. 06232 93216,
nach telefonischer Vereinbarung
Römerberg:
Charlotte Kahl, Tel. 06232 850965,
nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden der Behindertenbeauftragten
Frau Ute Germann ist Ansprechpartnerin für Menschen mit Be-
hinderungen und deren Angehörige, Tel. 06232 99344.
Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung (sollte dieser Dienstag ein Feiertag sein, findet 
die Sprechstunde am darauffolgenden Dienstag statt), Rathaus 
Dudenhofen, Zimmer 28, Tel. 06232 656-128.
Sprechstunden des Behindertenbeauftragten
des Rhein-Pfalz-Kreises
Herr Arno Weber ist Ansprechpartner für Menschen mit Behin-
derungen und deren Angehörige, E-Mail: arno.weber@kv-rpk.de
Jeden 1. Dienstag im Monat von 09.30 bis 12.00 Uhr oder nach 
Vereinbarung, Kreisverwaltung, Europaplatz 5, Ludwigshafen, 
Zimmer B 138, Tel. 0621 5909-303 (AB)
Forstrevier Modenbach (ehem. Dudenhofen)
Revierförster Jürgen Render, Tel. 06232 990764,
juergen.render@wald-rlp.de, zuständig für den Wald der Orts-
gemeinden Dudenhofen, Hanhofen, Harthausen
Sprechstunde des Kontaktbeamten der Polizei Speyer
Zzt. finden keine Sprechstunden des Kontaktbeamten statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Wache unter 
Tel. 06232 137-0. 

Sprechstunde der kommunalen Vollzugsbeamten
Die kommunalen Vollzugsbeamten, Frau Tatjana Matzat und Herr 
Uwe Doll, stehen Ihnen nach telefonischer Vereinbarung, Tel. 
06232 656-271/171, im Rahmen einer Sprechstunde für Fragen 
und Anregungen in den Rathäusern der Verbandsgemeinde 
Römerberg-Dudenhofen zur Verfügung. 

Hebammen in der VG Römerberg-Dudenhofen
Silvia Pommerening, Tel. 06232 26476
Ulrike Knauber, Tel. 06232 8604476
Brigitt Hacker, Tel. 06232 68282

Jugendpflege
Hannes Nord, Tel. 06232 850481, juz-roemerberg@web.de
Mo. – Do., 09.00 – 15.00 Uhr,
Jugendtreff, Feuerwehrgerätehaus,
Mechtersheimer Str. 39, Römerberg 
GILAmbH
Kilianstr. 41, Dudenhofen, Jugendpfleger Silvio Braun,
Tel. 06232 990784 · Jugendpflege_GILA@yahoo.de

Mediathek
Leiterin Corinna Seel, Tel. 06232 683737
Berghäuser Str. 38 b, OT Berghausen,
www.mediathek-römerberg.de
mediathek-roemerberg@t-online.de
Dienstag, Donnerstag und Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 20.00 Uhr, Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Kreisjugendamt
Die Sprechstunden des für Römerberg und Dudenhofen zu-
ständigen Sozialarbeiters, Herr Aras, finden im monatlichen 
Wechsel in Römerberg und Dudenhofen an jedem 2. Montag 
im Monat von 09.00 – 10.00 Uhr oder/und nach tel. Voranmel-
dung unter Tel. 0621 5909-116, E-Mail: david.aras@kv-rpk.de 
wie folgt statt:
• In Römerberg (Rathaus, Sitzungssaal) in den Monaten
Februar, April, Juni, August, Oktober, Dezember.
• In Dudenhofen (Rathaus, Zi. 28) in den Monaten
Januar, März, Mai, Juli, September, November.
Fachberatung und Vermittlung Kindertagespflege
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Zi. 134, Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Nördlicher Landkreis: Kerstin Graber,
Tel. 0621 5905-193, kerstin.graber@kv-rpk.de
Südlicher Landkreis: Sabine Asal-Frey,
Tel. 0621 5909-134, sabine.asal-frey@kv-rpk.de
Kinderschutzbund Ortsverband Speyer
Babysitterdienst u. Geschäftsstelle Di. – Fr., 10.00 – 12.30 Uhr, 
Tel. 06232 72298
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus, Mi., 14.00 – 17.00 Uhr, 
Tel. 06232 6001857
Kinder- und Jugendtelefon, Mo. – Sa., 14.00 – 20.00 Uhr,
Tel. 0800 1110333

Rechtsberatung für Jugendliche
Tel. 06235 98282 (Deutscher Kinderschutzbund Rhein-Pfalz-
Kreis), www.dksb.rpk.de
Jeden 1. Mittwoch eines Monats von 16.30 bis 18.00 Uhr, Haus 
Deutscher Kinderschutzbund, 1. OG, Rehbachstr. 4, Schifferstadt 
(Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.)

Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartnerinnen für die Ortsteile:
Berghausen, Frau Nadja Orth  Tel. 06232 9656939
Mechtersheim, Frau Bärbel Steinmetz Tel. 06232 84244
Heiligenstein, Frau Edith Flögel  Tel. 06232 84227 
Ökumenische Sozialstation Schifferstadt – Pflege
Tel. 06235 959350 oder 0151 54448221
Pflegestützpunkt Tel. 06235 4587566 oder 4587565
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) Tel. 0800 111 0 333
Elterntelefon    Tel. 0800 111 0 550
Telefonseelsorge   Tel. 0800 111 0 111
Psychosoziale Beratungsstelle, Tel. 06232 600-230
Suchtkrankenhilfe
Kreuzbund e.V. Speyer, Selbsthilfegemeinschaft
für Alkohol- und sonstige Suchterkrankungen
Herr Fischer,  Tel. 0175 9326313
Krisentelefon für psychisch kranke Menschen Tel. 0800 2203300
Donum-Vitae e.V. Ludwigshafen Vorderpfalz
Tel. 0621 5724344 · Fax. 0621 5724346
Staatl. anerkannte Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle
Berufsbegleitender Dienst   Tel. 06232 24075
Beratung von Menschen mit chronischer Erkrankung, Behinderung 
oder seelischen Problemen bei Schwierigkeiten im Arbeitsleben 
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 
Waldspitzweg 10, 67105 Schifferstadt Tel. 06235 98181
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis Tel. 0621 5909-0
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen 
Ruftaxi der Verbandsgemeinde  Tel. 06232 70707
Fahrpreis 2,50 €

SCHULEN
Grundschule Berghausen 
Schulleitung Martina Kopf  Tel. 06232 815673
Hausmeister Peter Rohr  Tel. 06232 8108314
Grundschule Dudenhofen  Tel. 06232 9005-45
Schulleitung Sabine Gilles Fax: 9005-64
Grundschule Hanhofen Tel. 06344 4780, Fax: 937052
Schulleitung Elisabeth Berkel
Grundschule Harthausen Tel. 06344 8695
Schulleitung Annabel Pazolt Fax: 508874
Grundschule Heiligenstein 
Schulleitung Elke Hohmann-Dengler  Tel. 06232 656195
     Fax: 656208
Hausmeister Thomas Etzkorn Tel. 06232 656197
Grundschule Mechtersheim
Schulleitung Martina Rausch Tel. 06232 82890
Hausmeister Rainer Thieme Tel. 0151 54606846
Realschule plus Dudenhofen-Römerberg 
Standort Dudenhofen,

Schulleitung Claudia Berger Tel. 06232 9005-50
  Fax: 9005-65
Standort Römerberg,
Schulleitung Claudia Berger Tel. 06232 82880
Sozialarbeiterin der Realschule plus
Dudenhofen-Römerberg  Tel. 06232 9005-57
Frau Britta Gronbach,
Sprechstunden nach Vereinbarung

KINDERTAGESSTÄTTEN 
Kindertagesstätte „Naseweis“
Leiterin: Barbara Stein Tel. 06232 93808
Iggelheimer Str. 33 a, Dudenhofen  
E-Mail: kitanaseweis@gmx.de
St. Kunigunde
Leiterin: Karin Geißler Tel. 06232 92078
Kilianstr. 1 a, Dudenhofen
E-Mail: kita.dudenhofen@bistum-speyer.de
Villa Sonnenburg
Leiterin: Martina Henkel Tel. 06344 6847
Schulstraße 5, Hanhofen 
E-Mail: villa.sonnenburg@gmx.de
Schulkinderhaus
Leiterin: Martina Henkel  Tel. 06344 946637
Alte Kirchstr. 1, Hanhofen 
St. Dominikus Tel. 06344 8544 und Tel. 06344 938668
Leiterin: Ute Wirtgen
Speyerer Straße 20, Harthausen
E-Mail: kita.harthausen@bistum-speyer.de
Kath. Kindertagesstätte St. Pankratius
Leiterin: Frau Schall Tel. 06232 82662
Berghäuser Str. 63 · 67354 Römerberg (OT. Berghausen)
E-Mail: kath-kita-berghausen@t-online.de
Kath. Kindertagesstätte St. Marien
Leiterin: Frau Rauber Tel. 06232 82071
Lina-Sommer-Str. 41 · 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kitaheiligenstein@gmx.de
Kath. Kindertagesstätte St. Laurentius
Leiterin: Frau Bizik Tel. 06232 82444
Mechtersheimer Str. 9 · 67354 Römerberg (OT. Mechtersheim)
E-Mail: kita.mechtersheim@bistum-speyer.de
Prot. Kindertagesstätte Spatzennest
Leiterin: Frau Archut-Schiele Tel. 06232 292630
Kirchenweg 24 · 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kita.spatzennest@evkirchepfalz.de
Prot. Kindertagesstätte LautStark
Leiterin: Frau Unselt Tel. 06232 1001290
An der K 25 · 67354 Römerberg (OT. Heiligenstein)
E-Mail: kita.lautstark@evkirchepfalz.de
Prot. Kindertagesstätte Kastanienland
Leiterin: Frau Wetzel Tel. 06232 83309
Holzgasse 2 · 67354 Römerberg (OT. Mechtersheim)
E-Mail: kita.kastanienland@evkirchepfalz.de
Bau- und Forstbetriebshof Tel. 06232 651060
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str., Dudenhofen Fax. 06232 651062
Bauhof Hanhofen Tel. 06344 936539
Bauhof Harthausen
Raiffeisenstraße 6 Tel. 06344 5915 
Bauhof Römerberg
Leiter Gerhard Jester Tel. 06232 656194
 0152 54606841
 Fax. 06232 656207
Bürgerhaus Dudenhofen
Konrad-Adenauer-Platz Tel. 06232 656-172
Festhalle Dudenhofen
Albrecht-Dürer-Str. 5 Tel. 06232 95204
Ganerbhalle Dudenhofen Tel. 06232 9005-60
Haus Marientraut Hanhofen
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Schulstraße Tel. 06344 937031
Heilsbruckhalle Harthausen
Am Waldsportplatz  Tel. 06344 5946
Historischer Tabakschuppen Harthausen Tel. 06344 5943
Rhein-Pfalz-Halle, Römerberg Tel. 06232 815621
Zehnthaus Römerberg Tel. 06232 854539

VER- UND ENTSORGUNG
STROMVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Stromversorgung und Straßenbeleuchtung 
 Dudenhofen: Verbandsgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 nach Dienstschluss
 Firma Elektro-Schmidt, Am Gewerbering 7,
 67373 Dudenhofen  Tel. 06232 926 39 

oder
• bei Störungen in der Stromversorgung Hanhofen, Harthausen 

und Römerberg sowie Straßenbeleuchtung in Römerberg:
 Pfalzwerke Netz AG,
 Dienststelle Edenkoben  Tel. 06323 9413-10
 Bei Störungen im Stromnetz: Tel. 0800 7977777 
• bei Störungen an der Straßenbeleuchtung in Hanhofen und  
 Harthausen: Verbandgemeindeverwaltung Dudenhofen,
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132

GASVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Dudenhofen, Hanhofen:
 Pfalzgas GmbH, Frankenthal Tel. 0800 1003448
• bei Störungen in der Gasversorgung
 Harthausen und Römerberg:
 Stadtwerke Speyer GmbH Tel. 06232 6254400
 (24 Std. Bereitschaftsdienst)

WASSERVERSORGUNG:
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Dudenhofen, 
 Hanhofen und Harthausen:
 Herr Wüst Tel. 06232 656-134
 oder:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

Tel. 06235 9570-0
 nach Dienstschluss:
 Zweckverband für Wasserversorgung Schifferstadt  

 Tel. 06235 957031
• bei Störungen in der Wasserversorgung für Römerberg: 
 Herr Jester Tel. 06232 656-194
 nach Dienstschluss: Tel. 0152 54606-841

ABWASSERBESEITIGUNG:
• bei Störungen in der Abwasserbeseitigung für Dudenhofen, 
 Hanhofen, Harthausen und Römerberg:
 Herr Möhler Tel. 06232 656-132
 nach Dienstschluss:
 für Dudenhofen
 Hanhofen,
 und Harthausen Tel. 0 6344 3332
  (Anrufbeantworter)
 für Römerberg Tel. 0152 54606-853
Kabelfernsehen Römerberg Tel. 0341 42372000 

POSTAGENTUREN
Ortsteil Heiligenstein: Heiligensteiner Str. 47
Di. – Fr.  09.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Mo. u. Sa.  09.00 – 12.00 Uhr
Ortsteil Mechtersheim: Philippsburger Sr. 17
Mo.  09.00 – 12.30 Uhr
Di. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Sa.  09.00 – 12.00 Uhr 

NOTRUFE 
Polizei Tel. 110
Polizeiinspektion Speyer Tel. 06232 1370

Feuerwehr Tel. 112
Feuerwache Dudenhofen
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 990734
(Wehrleiter Stefan Zöller) Fax. 06232 9754
Feuerwache Römerberg
(nur besetzt im Alarm- und Übungsfall) Tel. 06232 82800
(Wehrleiter Werner Huber) Fax. 06232 82296

Vergiftungs-Informationszentrale  Tel. 06131 232466
Rettungsleitstelle Ludwigshafen/
Rettungsleitstelle/Rettungshubschrauber Tel. 19222

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale im Diakonissen-
Stiftungskrankenhaus, Paul-Egell-Str. 33, Speyer, Tel. 116117
Öffnungszeiten:
Mi., 14.00 Uhr, bis Do., 07.00 Uhr,
Fr., 16.00 Uhr, bis Mo., 07.00 Uhr, 
Tag vor Feiertag, 18.00 Uhr, bis nach Feiertag, 07.00 Uhr

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen: 112

Bereitschaftsdienstzentrale der Kinder- und Jugendärzte 
im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus, Tel. 0180 5112072 

Öffnungszeiten
Sa., 07.00 Uhr, bis Mo., 07.00 Uhr,
Mi., 14.00 Uhr, bis Do., 07.00 Uhr,
Tag vor Feiertag, 20.00 Uhr, bis nach Feiertag, 07.00 Uhr. 
Ein Kinder- und Jugendarzt ist jeden Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen von 10.00 bis 18.00 Uhr in den Räumen der kinder-
ärztlichen BDZ im Diakonissen-Stiftungskrankenhaus anwesend.

AUGENÄRZTLICHER NOTDIENST
zu erfragen über das St.-Vincentius-Krankenhaus, Tel. 133-0

DIENSTBEREITSCHAFT ZAHNÄRZTE
Samstag, 07.03.2015, von 09.00 – 12.00 Uhr
Sonntag, 08.03.2015, von 11.00 – 12.00 Uhr 
Herr Dr. Damir Kamensek, Windthorststr. 11, 67346 Speyer  
( 06232 61100

DIENSTBEREITSCHAFT APOTHEKEN
Die Notdienste beginnen jeweils um 08.30 Uhr und enden am 
darauffolgenden Tag ebenfalls um 08.30 Uhr:
Donnerstag, 05.03.2015
Bären-Apotheke, 67346 Speyer, Ernst-Reuter-Str. 14,    
( 06232 32160
Freitag, 06.03.2015
West-Apotheke, 67346 Speyer, Lessingstr. 2,    
( 06232 94530
Sebastianus-Apotheke, 67376 Harthausen, Hanhofer Str. 22,   
( 06344 3636
Samstag, 07.03.2015
Einhorn-Apotheke, 67346 Speyer, Maximilianstr. 23,    
( 06232 75287
Schiller-Apotheke, 67373 Dudenhofen, Holzstr. 3,    
( 06232 92980
Sonntag, 08.03.2015
Apotheke im Vogelgesang, 67346 Speyer, Windthorststr. 11,   
( 06232 70585
Asparagus-Apotheke, 67373 Dudenhofen, Speyerer Str. 13-15  
( 06232 6222262
Montag, 09.03.2015
Paracelsus-Apotheke, 67346 Speyer, Landauer Str. 40,   
( 06232 75345
Dienstag, 10.03.2015
Ludwig-Apotheke, 67346 Speyer, Ludwigstr. 31,    
( 06232 72172
Mittwoch, 11.03.2015
Markt-Apotheke, 67346 Speyer, Am Königsplatz,    
( 06232 25805
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Donnerstag, 12.03.2015
Cura-Apotheke, 67346 Speyer, Iggelheimer Str. 26   
( 06232 49444

TIERÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
zu erfragen unter der jeweiligen Rufnummer eines niedergelas-
senen Tierarztes.

Abfallecke

Römerberg
Dienstag, 10.03.2015

Bioabfall

Dudenhofen/Hanhofen/Harthausen
Mittwoch, 11.03.2015 
Restabfall/Wertstoffe

Abfall-
ecke

Wertstoffhöfe Dudenhofen und Harthausen 
Was darf ich bringen?
Bauschutt

• Beispiele: Beton, Ziegel, Backsteine, Natursteine,
 Sanitärkeramik, Porzellan, Steingut
• Nicht: pulverförmige Baustoffe wie Gips/Zement, Papiersä-

cke, Rigips, Asbestbaustoffe u.ä.
• Menge: Kofferraum (bis max. 300 l) pro Woche
Grünschnitt
• Beispiele: Hecken- und Baumschnitt, Laub, Rasenschnitt,
 Zimmer-, Balkonpflanzen, Christbäume
• Nicht: Bauholz, Baumwurzeln, Äste dicker als 10 cm, Tier-

streu, Küchenabfälle, Asche
• Menge: maximal 1 cbm pro Woche
Elektroaltgeräte
• Beispiele: E-Herde, Radios, Fernseher, Videorekorder, Com-

puter, Staubsauger uvm.
• Nicht: Kühl- und Klimageräte, Ölradiatoren, haushaltsunüb-

liche Geräte
• Menge: bis max. 4 Großgeräte/Woche
Metallschrott
• Beispiele: Metallmöbel, Wäscheständer, Fahrräder, Werk-

zeuge aus Metall uvm.
• Nicht: öl- oder chemikalienverunreinigte Behälter aus Metall, 

Flachglas, Fenster
Altöl/ölverschmutzte Betriebsmittel
(nur in Bobenheim-Roxheim, Lambsheim, Waldsee, Schifferstadt 
und Römerberg)
• Beispiele: Kfz-Altöle, Ölfilter, Ölkanister
• Nicht: Tanks
• Menge: max. 10 Liter pro Woche
Frittierfette
• Frittierfette und -öle aus dem Privathaushalt
• Nicht: Verpackungen aller Art 
Gasentladungslampen (nicht in Harthausen)
• Leuchtstofflampen und Energiesparlampen
 (z.B. Leuchtstoffröhren und Sonderformen)
• Nicht: Glühbirnen oder Halogenlampen 
Flaschenkorken (nicht in Harthausen)
• alle Flaschenkorken aus Naturkork
• Nicht: Korken aus Kunststoff 
CDs
• CDs aller Art 
• Nicht: Hüllen oder beschädigte CDs
PU-Schaumdosen
• restbefüllte und entleerte Bauschaumdosen
• Nicht: Umverpackungen

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe
Dudenhofen:
Jeden Donnerstag von 14.30 – 18.00 Uhr können Wertstoffe 
abgegeben werden. Ist der Donnerstag ein Feiertag, wird der 
Mittwoch davor geöffnet.
Die zulässigen Abgabemengen sind grundsätzlich einzuhalten. 
Die Mitarbeiter des Wertstoffhofes sind Seniorinnen und Senioren 
sowie Behinderten beim Entsorgen von Grünabfällen gerne 
behilflich.
Hanhofen: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat können von 09.00 
– 12.00 Uhr Grünabfälle abgegeben werden.
Harthausen: Jeden 2. und 4. Samstag im Monat können von 
08.00 – 12.00 Uhr Wertstoffe abgegeben werden.
Hat der Monat fünf Samstage, ist hier auch dieser geöffnet.
Römerberg: Kläranlage, Philippsburger Straße:
Jeden Samstag von 08.00 – 13.00 Uhr können Wertstoffe abge-
geben werden. Im März bis Mai und Oktober und November kann 
mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr Grünschnitt angeliefert werden.

Abgabestellen für Kleinbatterien
Dudenhofen:
•  Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten
•  Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
• Gärtnerei Horländer „Blütenzauber“ – zu den Öffnungszeiten
 Carl-Zimmermann-Str. 18 
Hanhofen: NEUER STANDORT
Karton zur Aufnahme von Altbatterien ab sofort bei den 
Kleidercontainern „An den Gewerbewiesen“ gegenüber Aldi!
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Römerberg: Bürgerbüro – zu den Öffnungszeiten

Abgabestellen für CDs und DVDs
sowie Energiesparlampen
Dudenhofen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten
Harthausen: Wertstoffhof – zu den Öffnungszeiten

Ausgabe für Zusatzabfallsäcke
Wie bisher können Zusatzabfallsäcke zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Bürgerbüro Dudenhofen käuflich gegen 2,20 € Gebühr 
erworben werden.
Weitere Verkaufsstellen sind zu den üblichen Geschäftszeiten:
In Dudenhofen:
•  Lesen und Schreiben Herrmann,
 Landauer Str. 6, 67373 Dudenhofen, Tel. 06232 604335
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Fr., 09.00 – 12.00 + 14.30 – 18.00 Uhr, Sa., 09.00 – 12.30 Uhr

In Harthausen:
•  Netto Markendiscount,
 Adolf-Cuntz-Str. 2, 67376 Harthausen
 Öffnungszeiten:
 Mo. – Sa., 07.00 – 20.00 Uhr
 (Wertstoffsäcke)

In Hanhofen:
•  Poststelle/Wolllädchen,
 Hauptstr. 22, 67374 Hanhofen, Tel. 06344 959159
 (auch Abgabe von gelben, grünen und weißen Wertstoffsäcken)
 Öffnungszeiten:
 Mo., 15.30 – 17.30 Uhr, Di. – Fr., 16.00 – 18.00 Uhr, 
 Sa., 10.00 – 12.00 Uhr

In Römerberg:
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2
•  OT Heiligenstein: 
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen,
 Am Rathaus 4

•  Ortsteil Mechtersheim:
 Bestellshop Volandt, Mechtersheimer Str. 12
 (Wertstoffsäcke)
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 Öffnungszeiten:
 Mo.  09.30 – 12.30 Uhr
 Di. + Mi.  15.00 – 18.00 Uhr
 Do.  09.30 – 12.30 und 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  09.30 – 12.30 Uhr
 Sa.  09.30 – 12.00 Uhr (14-täglich)
 Bäckerei Wensauer, Mechtersheimer Str. 38 (Wertstoffsäcke)
 Mo. – Fr. 05.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
 Sa. 05.30 – 12.30 Uhr
 Mi. nur 05.30 – 12.30 Uhr

Verkaufsstellen für Zusatzabfallsäcke: 
•  OT Heiligenstein: 
 Schreibwaren Fäßle, Heiligensteiner Str. 47
 Gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen,
 Am Rathaus 4
•  OT Berghausen: 
 Toto-Lotto-Zirkel, Berghäuser Str. 2

Informationen rund um die Abfallentsorgung 
im Rhein-Pfalz-Kreis

Die Wertstoffsäcke
Die im Rhein-Pfalz-Kreis erhältlichen Wertstoff-
säcke dienen der haushaltsnahen Sammlung von Verkaufsver-
packungen und Altpapier.
Die Ausgabe und Sammlung der grünen und der gelben Säcke 
erfolgen hierbei nicht durch den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. 
Diese befinden sich in der Zuständigkeit der Verpackungsher-
steller, vertreten durch die Dualen Systeme, die diesen Auftrag 
an regionale Abfuhrfirmen vergeben.
Im Gebiet des Rhein-Pfalz-Kreises sind zurzeit folgende Firmen 
mit der Ausgabe und Sammlung der Wertstoffsäcke beauftragt:

– gelber Sack (Leichtverpackungen)
 Firma Jakob Becker, Schifferstadt (Tel. 06235 935-100)

– grüner Sack (Glasverpackungen)
 Firma G.A.S., Mannheim (Tel. 0621 3225410) 

– weißer Sack (Altpapier)
 Firma Jakob Becker für den Eigenbetrieb (Tel. 0621 5909-555)

Grün und Gelb – Bitte nur Verpackungen!
In die grünen Säcke dürfen ausschließlich Glasverpackungen 
(Einwegflaschen, Schraubdeckelgläser), in die gelben Säcke 
nur Leichtverpackungen (aus Kunststoff, Verbundmaterial u. 
Metall) gegeben werden. Entsprechende Befüllungshinweise 
finden Sie im Sackaufdruck. Verpackungsfremde Gegenstände 
(z.B. Spielzeug, Mobiliar, Bauabfälle) sowie Restabfälle gehören 
nicht in die gelben Säcke.
Der Altpapiersack
Im Gegensatz zum Leichtverpackungssack und zum Glassack 
können in den transparenten Altpapiersack neben den Papier-
verpackungen auch andere Abfälle aus Papier und Pappe, wie 
z.B. Zeitungen, Illustrierte, Werbeschriften und Bücher, gegeben 
werden. Bequemer und umweltfreundlicher ist dies mit der kom-
munalen Altpapiertonne, die weiterhin kostenlos beim Eigenbe-
trieb Abfallwirtschaft bestellt werden kann.
Zweckentfremdung ist Fehlverhalten
Die Wertstoffsäcke werden ausschließlich zur Entsorgung von 
Verpackungsabfällen und Altpapier zur Verfügung gestellt und 
dürfen nicht für andere Zwecke verwendet werden.
Unzulässigerweise werden diese Säcke immer wieder für andere 
Zwecke, z.B. als Restmüllbeutel, zur Altkleidersammlung, als 
Abdeckfolie sowie zur Laub- und Rasenschnittanlieferung, 
benutzt. Dieses Fehlverhalten erzeugt Mehrkosten, fördert Ver-
sorgungsengpässe an den Ausgabestellen und verschlechtert 
letztlich die Sackversorgung jener Bürger, welche die Säcke 
dringend zur ordnungsgemäßen Wertstoffsammlung benötigen.
Versorgung und Ausgabe
Alle Wertstoffsackarten bekommen Sie kostenlos und kontingen-
tiert an Ausgabestellen in Ihrer Gemeinde.
Um Zweckentfremdung und Versorgungsengpässen entge-

genzuwirken, ist die Ausgabemenge an allen Ausgabestellen 
grundsätzlich auf eine Rolle pro Abholung begrenzt.
Anschriften der Ausgabestellen erhalten Sie im Internet unter 
www.ebalu.de oder unter Tel. 0621 5909-555. Großanfallstellen 
(z.B. Gewerbebetriebe, Pflegeeinrichtungen) mit hohem Sack-
bedarf wenden sich für größere Sackmengen direkt an die obig 
aufgeführten Entsorgungsunternehmen.

Neu ab 2016:
Bioabfalltrennung wird zur Pflicht
Seit dem 1. Januar 2015 gilt in ganz Deutschland eine ge-
setzliche Pflicht zur Getrennthaltung von Bioabfällen. Alle 
Städte und Kreise sind verpflichtet, diese gesetzliche Vor-
gabe zeitnah umzusetzen. Mittlerweile haben daher fast 
alle Kommunen in der Metropolregion ihre Haushalte an 
eine pflichtige Biotonne angeschlossen oder sind aktuell 
dabei. Auch der Rhein-Pfalz-Kreis muss seine bislang auf 
freiwilliger Basis angebotene Biotonne bald „verpflichtend“ 
einführen. Aufgrund laufender Entsorgungsverträge wird 
dies erst ein Jahr später zum 1. Januar 2016 geschehen.
Durchschnittlich 40% der Abfälle, die in Haushalten anfallen, 
sind Bioabfälle. Hierzu gehören typischerweise Küchenabfälle, 
wie z.B. Speisereste und verdorbene Lebensmittel, aber auch 
Pflanzenschnitt aus Vase, Topf, Balkon und Garten bis hin zum 
kompostierbaren Kleintierstreu. Bioabfälle sind wertvolle Roh-
stoffe und lassen sich nutzbringend verwerten, sofern sie getrennt 
gesammelt werden. Aus diesem Grund bietet der Rhein-Pfalz-
Kreis die Biotonne bereits seit 1998 auf freiwilliger Basis an. Rund 
20% der Kreishaushalte nutzen bereits dieses umweltfreundliche 
und zugleich kostengünstige Angebot.
Biotonne bald flächendeckend
Mit dem neuen Kreislaufwirtschafts-gesetzt hat der Gesetzgeber 
zum 01.01.2015 eine bundesweite Getrennthaltungspflicht für Bio-
abfälle in Kraft gesetzt. Dies bedeutet, dass jeder Abfallerzeuger 
seine Bioabfälle künftig entweder selber kompostieren kann oder 
sie getrennt in der Biotonne entsorgen muss. Eine gemeinsame 
Entsorgung von Bio- und Restmüll in der Restmülltonne ist hinge-
gen nicht mehr erlaubt. Somit werden auch im Rhein-Pfalz-Kreis 
bis 2016 alle Haushalte, die nicht kompostieren, an eine Biotonne 
angeschlossen. 
Wen betrifft es nicht?
Die Mehrheit der Kreisbürger. Für 60% aller Privathaushalte im 
Rhein-Pfalz-Kreis ändert sich durch die neue Trennpflicht nichts! 
Die bisherigen Biotonnennutzer werden auch in 2016 weiterhin 
die Biotonne nutzen. Die Eigenkompostierer können weiterhin 
ihre Bioabfälle kompostieren und bleiben von der Biotonnen-
pflicht befreit. Auch für Gewerbeobjekte besteht künftig keine 
Anschlusspflicht an die Biotonne.
Wen betrifft es und wann?
Nur die verbleibenden 40% Privathaushalte mit der Entsorgungs-
variante „Nur Restabfall“. Diese Haushalte, die nicht kompostieren 
und ihre Abfälle bislang gemischt in die  Restmülltonne geben, 
sind verpflichtet ihre Bioabfälle ab dem 01.01.2016 getrennt zu 
entsorgen. Hierzu wird ihnen am Jahresende eine entsprechende 
Biotonne gestellt.
Welcher Behälter kommt?
Die betroffenen Haushalte werden im kommenden Frühjahr recht-
zeitig vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft (EbA) angeschrieben und 
über das weitere Vorgehen informiert. In dem Anschreiben wird 
ihnen eine an ihre Haushaltsgröße angepasste Behälterkombi-
nation vorgeschlagen. Davon abweichende Behälterwünsche 
können dem EbA mit einem beiliegenden Antwortbogen mitgeteilt 
werden.
Was kostet es?
Behälterstellung bzw. -tausch sind kostenfrei. Die Biotonne ist 
gebührenpflichtig, aber schon ab 17,40 Euro pro Jahr zu haben. 
Bei sorgfältiger Trennung der Bioabfälle ist es möglich, einen klei-
neren Restabfallbehälter zu nutzen. Weil die Biotonne günstiger 
ist, als die Restmülltonne, kann das insgesamt Gebühren sparen.
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Was ist zu tun?
Sofern Sie von den Änderungen betroffen sind, warten Sie ein-
fach auf das Anschreiben des EbA und teilen Sie ihm etwaige 
Sonderwünsche auf dem beiliegenden Antwortbogen mit. Die 
Biotonne kommt dann automatisch am Jahresende.
Ihr Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

 

 Kreishaus, Europaplatz 5
 67063 Ludwigshafen
 0621 5909 Tel. -555 / Fax -623
 www.ebalu.de

Der kleine Bio-Knigge
Die Benutzung der Biotonne erfordert etwas Aufmerksamkeit und 
Sorgfalt. Beachtet man nur wenige aber wesentliche Punkte, so 
kann Bioabfalltrennung ganz einfach sein. 
Das darf in die Biotonne:
• Küchenabfälle
z.B. Obst, Gemüse, Kaffeefilter, Teebeutel, Eier-, Nuss-, und Süd-
fruchtschalen, Knochen, Fischgräten, überlagerte Lebensmittel 
und gekochte Speisereste
• Gartenabfälle
z.B. Rasen-, Strauch- und Baumschnitt, Schnitt- und Topfblumen, 
Blumenerde, Nadelstreu, Laub, Fallobst
+ Sonstiges
z.B. Hobel- und Sägespäne von unbehandeltem Holz, Stroh, 
kompostierbares Kleintierstreu
• Zulässige Hilfsmittel
Zeitungspapier, Küchenpapier, Pappe, Papiertaschentücher, 
Servietten, Biobeutel aus Papier, ecovio(r)-Beutel
Das darf nicht in die Biotonne:
• Kunststoffe
z.B. Plastiktüten, Kunststoffbeutel, Folien, Verpackungen
• Schadstoffe
z.B. Gifte, Batterien, Medikamente
• Restabfälle
z.B. Windeln, Textilien
• Flüssigkeiten
z.B. Suppen, Soßen, Wasser
• sonstige Störstoffe
Hygieneartikel, Zigarettenkippen, behandeltes Holz, Steine
Behälterstandort:
• im Sommer: möglichst kühl und schattig
• im Winter: möglichst frostfrei
Wichtige Tipps:
• Deckel stets geschlossen halten.
• Keine Flüssigkeiten einfüllen.
• Abfälle nicht verdichten, Biotonne locker befüllen.
• Regel: Je trockener desto besser!
• In warmen Monaten 14-tägig leeren.
• Behälter gelegentlich reinigen.
• Viel Papier verwenden:
Wickeln Sie Ihre Bioabfälle in mehrere Lagen Zeitungspapier ein. 
Das hält Fliegen fern und nimmt  Feuchtigkeit auf. Bringen Sie 
Zeitungspapier, Knüllpapier oder Pappe als Zwischenlagen und 
Bodenbelag in die Biotonne ein. Dadurch gelangt Luft zwischen 
die Bioabfälle, was übelriechende Fäulnisprozesse vermeidet.

AMTLICHER TEIL
Öffentliche Bekanntmachungen 

Ortsgemeinde Dudenhofen – Umlegungsausschuss – 
Geschäftsstelle: Vermessungs- u. Katasteramt
Pestalozzistraße 4 · 76829 Landau in der Pfalz

Bekanntmachung 
Die 2. Sitzung der Periode 2014/2019 des Umlegungsausschus-

ses der Ortsgemeinde Dudenhofen findet am Dienstag, dem 
10. März 2015, 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des Bürgerhauses, 
Konrad-Adenauer-Platz 4, 67373 Dudenhofen, statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung
Baulandumlegungsverfahren „Pferdehaltung am Atzelhof“ der 
Ortsgemeinde Dudenhofen
Landau, den 26. Februar 2015
gez. Willi Matz
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Ortsgemeinde Dudenhofen – Umlegungsausschuss – 
Geschäftsstelle: Vermessungs- u. Katasteramt
Pestalozzistraße 4 · 76829 Landau in der Pfalz

Bekanntmachung
Gemäß § 53 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23. September 
2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 15. Juli 2014 (BGBI. I. S. 954)

Auslegung von Bestandskarte und Bestandsverzeichnis 
der Baulandumlegung „Pferdhaltung am Atzelhof“,

Gemarkung Dudenhofen
Das Bestandsverzeichnis und die Bestandskarte, in denen der 
Nachweis des Grundbuches und des Liegenschaftskatasters für 
alle Grundstücke des Umlegungsgebietes ausgeführt ist, liegen 
vom 16.03.2015 bis 16.04.2015 bei der Verbandsgemeindever-
waltung Römerberg-Dudenhofen, im Bauamt, Zimmer 75 (EG), 
Am Rathaus 4, 67354 Römerberg während der Dienststunden 
öffentlich aus.
Landau, den 26.02.2015
gez. Willi Matz
Vorsitzender des Umlegungsausschusses

Der Bürgermeister
der Ortsgemeinde Dudenhofen

Einladung
zur 4. Sitzung des Ortsgemeinderates Dudenhofen

am 12.03.2015
Beginn: 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Bürgerhaus Dudenhofen
 Konrad-Adenauer-Platz 4
 67373 Dudenhofen
Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil:
1.  Festsetzung der Tagesordnung
2.  Mitteilung der Verwaltung
3.  Bebauungsplanentwurf „In der 30 Morgen“;
 a) Annahme der Planung
 b) Frühzeitige Beteiligung der Bürger und Fachbehörden
4.  Bebauungsplan „Radsportanlage“;
5.  Änderung 1 zum Flächennutzungsplan II und Fortschreibung 

des Einzelhandelskonzeptes der Gemeinde Böhl-Iggelheim
6.  Sondergebiet „Pferdehaltung am Atzelhof“
 Festlegung der weiteren Vorgehensweise
7.  Friedhof Dudenhofen
 Herstellung eines Rasengräber-Feldes
8.  Modellspielplatz Dudenhofen
 Errichtung eines Bolzplatzes
9.  Zuschussantrag des MGV „Cäcilia“ 1853 und der Liedertafel 

für den Bau einer Aufzugsanlage am Sängerheim
10.  Zuschussantrag für das Spargelfest 2015 des Ortskartells
11.  Antrag der FDP Fraktion im Ortsgemeinderat Dudenhofen
12.  Kita Kunigunde
 Beschluss zur Durchführung
13. Wahl Mitglied Seniorenbeirat
14.  Anfragen
15.  Einwohnerfragestunde
II. Nichtöffentlicher Teil:
16.  Grundstücksangelgenheit
17.  Vergabeangelegenheit
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Die Ortsürgermeisterin
der Ortsgemeinde Hanhofen

Einladung
zur 4. Sitzung des Ortsgemeinderates  Hanhofen

am 10.03.2015
Beginn: 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Kulturscheune Hanhofen
 Hauptstraße 38
 67374 Hanhofen
Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil:
1.  Festsetzung der Tagesordnung
2.  Mitteilung der Verwaltung
3.  Einwohnerfragestunde
4.  Verabschiedung Haushalt 2015/2016
5.  Anfragen
Mit freundlichen Grüßen
gez. Friederike Ebli
Ortsbürgermeisterin

Der Vorsitzende der 
Jagdgenossenschaft Berghausen 

E I N L A D U N G
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Berghausen am 

Montag, 23.03.2015, um 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses,

Am Rathaus 4, Römerberg OT Heiligenstein
werden die Mitglieder hiermit eingeladen.
Mitglied der Jagdgenossenschaft ist jeder, der im Jagdbezirk 
Berghausen Eigentümer einer bejagbaren Fläche ist.
Die Eigentümer haben die von ihnen eingebrachte Grundfläche 
zu Beginn der Versammlung nachzuweisen.
Tagesordnung:
1.  Festsetzung der Stimmenzahl der Jagdgenossen
2.  Rechnungslegung für das Haushaltsjahr 2013,2014
3.  Genehmigung der Jahresrechnung 2013, 2014
4. Entlastung des Jagdvorstandes für die Haushaltsjahre 

2013,2014
5.  Verschiedenes
Sollten im Zusammenhang mit der Jagdgenossenschaftsver-
sammlung noch Fragen auftauchen, stehen wir selbstverständlich 
während den üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung (Verbands-
gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Am Rathaus 4,  
67354 Römerberg OT Heiligenstein, 1. OG, Zimmer 86, Telefon 
06232 656-186).
gez. Ludwig Herbel, Vorsitzender

Der Vorsitzende der 
Jagdgenossenschaft Heiligenstein 

E I N L A D U N G
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Heiligenstein am 

Montag, 23.03.2015, um 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses,

Am Rathaus 4, Römerberg OT Heiligenstein
werden die Mitglieder hiermit eingeladen.
Mitglied der Jagdgenossenschaft ist jeder, der im Jagdbezirk 
Heiligenstein Eigentümer einer bejagbaren Fläche ist.
Die Eigentümer haben die von ihnen eingebrachte Grundfläche 
zu Beginn der Versammlung nachzuweisen.
Tagesordnung:
1. Festsetzung der Stimmenzahl der Jagdgenossen
2.  Rechnungslegung für das Haushaltsjahr 2013,2014
3.  Genehmigung der Jahresrechnung 2013, 2014
4. Entlastung des Jagdvorstandes für die Haushaltsjahre 

2013,2014
5. Neuwahl des Jagdvorstandes
6.  Verschiedenes
Sollten im Zusammenhang mit der Jagdgenossenschaftsver-
sammlung noch Fragen auftauchen, stehen wir selbstverständlich 

während den üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung (Verbands-
gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Am Rathaus 4,  
67354 Römerberg OT Heiligenstein, 1. OG, Zimmer 86, Telefon 
06232 656-186).
gez. Robert Walburg, Vorsitzender

Der Vorsitzende der 
Jagdgenossenschaft Mechtersheim 

E I N L A D U N G
Zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Mechtersheim am 

Dienstag, 24.03.2015 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,

Am Rathaus 4, Römerberg OT Heiligenstein
werden die Mitglieder hiermit eingeladen.
Mitglied der Jagdgenossenschaft ist jeder, der im Jagdbezirk 
Mechtersheim Eigentümer einer bejagbaren Fläche ist.
Die Eigentümer haben die von ihnen eingebrachte Grundfläche 
zu Beginn der Versammlung nachzuweisen.
Tagesordnung:
1.  Festsetzung der Stimmenzahl der Jagdgenossen
2.  Rechnungslegung für das Haushaltsjahr 2014
3.  Genehmigung der Jahresrechnung
4.  Verwendung der Einnahmen aus der Jagdpacht
5.  Entlastung des Jagdvorstandes
6.  Neuwahl des Jagdvorstandes 
7.  Beteiligung am Naturschutz z.B Projekt Breitenweg
8. Verschiedenes (Vorstellung der Abschussvereinbarung 

2015/2016)
Sollten im Zusammenhang mit der Jagdgenossenschaftsver-
sammlung noch Fragen auftauchen, stehen wir selbstverständlich 
während den üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung (Verbands-
gemeindeverwaltung Römerberg-Dudenhofen, Am Rathaus 4,  
67354 Römerberg OT Heiligenstein, 1. OG, Zimmer 86, Telefon 
06232 656-186).
gez. Franz Zirker, Vorsitzender

Harald Löffler
Ortsbürgermeister

NIEDERSCHRIFT
– öffentlicher Teil –

über die öffentliche/nichtöffentliche 4. Sitzung des Orts-
gemeinderates Harthausen am 05.02.2015

Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
Sitzungsende:  20.52 Uhr
Sitzungsort:  Historischer Tabakschuppen Harthausen
 Hanhofer Str. 10
 67376 Harthausen
Teilnehmende Personen:
Anwesend:
Löffler, Harald Ortsbürgermeister, CDU ab 19:00 Uhr
Dr. Benzinger, Walther Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Biermann, Helmut Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Denne, Marlies Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Fiolka, Melanie Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Flörchinger, Harald Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Heck, Andreas Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Humm, Kurt Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Knebl, Cornelia Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Leibig, Stephan Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Löffler, Gerhard Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Löffler, Matthias Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Rain, Dieter Ratsmitglied ab 19:00 Uhr
Schaust, Christian Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Schaust, Rainer Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Steiger, Armin Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Storck, Walter Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Tröster, Jürgen Ratsmitglied, CDU ab 19:00 Uhr
Vogelsang, Christina Ratsmitglied, SPD ab 19:00 Uhr
Voigt, Benjamin Ratsmitglied, FDP ab 19:00 Uhr



Seite 12 Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen   Ausgabe 10/5. März 2014

Entschuldigt:
Aures, Willi Ratsmitglied, SPD
Nichtstimmberechtigte Teilnehmer:
Anwesend:
Gleixner, Günter Beigeordneter, CDU ab 19:00 Uhr
Von der Verwaltung:
Anwesend:
Bürgermeister
Scharfenberger, Manfred Bürgermeister  ab 19:00 Uhr
Schweigert, Ramona Schriftführerin ab 19:00 Uhr
Schoppé, Hubert Stellvertr. Abteilungsleiter ab 19:00 Uhr

Tagesordnung
I. Öffentlicher Teil:
1.  Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
2.  Festsetzung der Tagesordnung
3.  Mitteilung der Verwaltung
4.  Neubesetzung verschiedener Ausschüsse
5.  Änderung Mietvertrag und Richtlinien Tabakschuppen Hart-

hausen
6.  Grundschule Harthausen – Konzeption und Ausführung einer 

bedarfsgerechten Essenausgabe
7.  Grundschule Harthausen
 – Sanierung Schulhof –
8.  Kita St. Dominikus - Unbefristete Übernahme eines weiteren 

Stellenanteils von 0,75
9.  Einwohnerfragestunde
10.  Anfragen

TOP 1
Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes

Frau Claudia Sturm ist als Ratsmitglied aus dem Ortsgemeinderat 
Harthausen auf eigenen Wunsch mit Wirkung vom 16. Oktober 
2014 ausgeschieden.
Gemäß § 45 Abs. 1 – 3 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) wird 
Herr Benjamin Voigt als Ersatzperson in den Ortsgemeinderat 
Harthausen einberufen.
Der Vorsitzende belehrte Herrn Voigt über die Obliegenheiten 
seines Amtes. Eine Verpflichtungsformel mit den wichtigsten 
Erläuterungen der Bestimmungen der Gemeindeordnung Rhein-
land-Pfalz, insbesondere der §§ 20, 21, 22, 30 und 31 wurde 
verlesen und Herrn Voigt ausgehändigt.
Im Anschluss verpflichtete Bürgermeister Löffler das neue Rats-
mitglied per Handschlag auf gewissenhafte Erfüllung seiner Auf-
gaben gemäß § 30 Abs. 2 GemO. Der Vollzug der Verpflichtung 
wurde unterschriftlich bestätigt.

TOP 2
Festsetzung der Tagesordnung

Bürgermeister Löffler eröffnete um 19.00 Uhr die 3. Sitzung des 
Ortsgemeinderates Harthausen und stellte fest, dass gemäß den 
Bestimmungen der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz ordnungs-
gemäß und fristgerecht eingeladen worden war.
Er begrüßte neben den Ratsmitgliedern, das ehemalige Ratsmit-
glied Frau Sturm, den Ortsbeigeordneten Gleixner, Bürgermeister 
Scharfenberger, den Vertreter der Presse sowie die Mitarbeiter/-in 
der Verwaltung.
Zu Beginn der Sitzung waren 19 Ratsmitglieder anwesend. Der 
Rat war somit beschlussfähig.
Änderungen zur Tagesordnung wurden nicht gestellt. Somit war 
sie, aufgeteilt in einen öffentlichen und einen nichtöffentlichen 
Teil, festgesetzt.
Einstimmig beschloss der Rat die vorliegende Tagesordnung.

TOP 3
Mitteilungen der Verwaltung

a)  Herr Löffler informierte den Rat, dass sich ein Netz aus eh-
renamtlich engagierten Damen und Herren aus Harthausen 
zu einem Asylkreis zusammengeschlossen hat, um den 
Harthausen zugewiesenen asylsuchenden Menschen Hilfe-
stellung zu geben. Dieser Personenkreis arbeitet sehr eng 
mit dem Bürgermeister und dem Beigeordneten zusammen. 
Ehemalige Lehrerinnen bieten kostenlose Deutschkurse zur 

besseren Verständigung an. In den kommenden Wochen 
wird ein Treffen mit den ehrenamtlichen Helferinnen und 
Vertretern der Kreisverwaltung zum Austausch stattfinden. 
Der Vorsitzende sprach Lob und Dank für die Hilfestellungen, 
die den Menschen aus Krisengebieten dieser Erde in Ihrer 
neuen Heimat geboten wird, aus.

b)  Weiter informierte er, dass ein neuer Investor für ein seni-
orengerechtes Wohnen in Harthausen gefunden wurde. Die 
notwendigen Beschlüsse wird der Rat fassen. Der Investor 
führt die Grundstücksverhandlungen und wird in der kom-
menden Zeit eine detaillierte Planung vorlegen.

c)  Des Weiteren erfolgte, nach Rücksprache mit der Verwaltung, 
die Beantwortung einiger Anfragen aus der letzten Ratssit-
zung:

 Bezüglich der Anfrage von Herrn Löffler zur Erweiterung des 
Glasfasernetzes informierte der Vorsitzende, dass es laut der 
bauausführenden Firma keine Abweichungen von der vorge-
gebenen Planung gibt. Eine Abnahme mit Kabel Deutschland 
hat stattgefunden. Mängel wurden behoben. Gemäß Tele-
kommunikationsgesetz ist es erlaubt, auch ohne Zustimmung 
der Gemeinde die vorgenannten Arbeiten auszuführen. Die 
genannte Lagerfläche würde seitens der Verwaltung festge-
legt und nach Beprobung ordnungsgemäß entsorgt.

 Zu diesem Punkt fragte Herr Aures nach, bzgl. der Erlaubnis 
der Kabeltrasse in Richtung Dudenhofen. Es gibt nur eine 
Informationspflicht. Hier ist keine Zustimmung der Gemeinde 
erforderlich.

 Weiter wollte Herr Aures wissen, ob das Kabel tief genug liegt.
 Lt. Auskunft der ausführenden Firma gibt es eine ausrei-

chende Überdeckung der Leitungen gemäß DIN.
 Zu der Anfrage von Herrn Steiger bzgl. der Absenkungen in 

der Speyerer Straße im Bereich Zwerchgasse und Johannes-
straße teilte er mit, dass diese beim LBM bekannt sind. Da 
die Straße im Zuständigkeitsbereich des LBM liegt, ist dieser 
gefordert.

 Zu der Anfrage von Herrn Humm wegen des geschotterten 
Wirtschaftsweges in Richtung Dudenhofen teilte der Vorsit-
zende mit, dass dieser Weg auf Anweisung des ehemaligen 
Beigeordneten geschottert und durch den Bauhof verdichtet 
wurde. Dieser Weg ist ein Wirtschaftsweg und nicht vorrangig 
als Fahrradweg zu nutzen.

 Zu der Anfrage von Herrn Gerhard Löffler bzgl. Halteverbots-
schild und Zick-Zack Linie in der Johannesstraße teilte der 
Vorsitzende mit, dass hier ein Ortstermin mit der Polizei zur 
Klärung vereinbart wird.

 Die Anfrage von Herrn Steiger bzgl. des Bewuchses in öffent-
liche Wege an verschiedenen Stellen im Dorf wurde bereits 
bearbeitet. Herr Steiger schrieb eine Liste an die Verwaltung, 
die diese bereits abgearbeitet hat. Die betroffenen Bürger 
wurden aufgesucht, bzw. angesprochen.

d)  Der Vorsitzende informierte, dass am 09.03.2015, um 19.30 
Uhr eine außerplanmäßige Ausschusssitzung stattfindet. 
Herr Thielmann vom Gemeinde- und Städtebund wird über 
die Ausbaubeiträge informieren.

e)  Weiter informierte er, dass am 28.03.2015 der Dreck-weg-Tag 
in Harthausen stattfinden wird. Treffpunkt ist wie immer vor 
der Grillhütte.

f)  Der Beigeordnete Herr Gleixner teilte dem Rat mit, dass 
zurzeit Markierungsarbeiten am Waldrand zum Hainbach 
durch den Förster ausgeführt werden. Hier wird mit den 
Vorbereitungen zu verschiedenen Waldpflegemaßnahmen 
begonnen, diese im 1. und im 4. Quartal ausgeführt werden. 
Vom Forstamt Pfälzer Rheinauen wird darüber eine Informa-
tion mit Maßanhmenbeschreibung und Zeichenerklärung an 
der Zuwegung des Arbeitsbereichs für unsere Bürgerinnen 
und Bürger ausgehängt. Diese Maßnahmen sind erforderlich 
und dienen der Entnahme potenziell gefährlicher Bäume 
sowie zur Sicherheit der baulichen Anlagen in diesem Be-
reich, der Erneuerung, der Stabilisierung und Entwicklung 
des Waldrandes am Bachlauf durch Entnahme überalterter 
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Pappeln. Diese werden voraussichtlich im 4. Quartal gefällt. 
Während dieser Maßnahme müssen aus Sicherheitsgründen 
Wege für Besucher gesperrt und Umleitungen aktuell bekannt 
gegeben werden.

g)  Laut dem Förster liegen schon ausreichend Anfragen nach 
Brennholz von Harthäuser Bürgerinnen und Bürger vor. Die 
Brennholzversteigerung findet am 21.02.2015, um 10.00 Uhr 
an der Grillhütte statt.

h)  Weiter teilte Herr Gleixner mit, dass die Gemeinde Harthau-
sen von dem Harthausener Künstler Werner Schreiner ein 
Bronze Relief als Geschenk erhalten hat. In der Presse wurde 
darüber berichtet. In Absprache mit dem Bürgermeister wird 
das Kunstwerk in der Friedhofshalle einen geeigneten Platz 
erhalten.

TOP 4
Neubesetzung verschiedener Ausschüsse

Beschluss:
Der vorliegenden Ausschussliste wird zugestimmt.
Wortmeldungen:
Herr Heck, Frau Denne
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig angenommen

TOP 5
Änderung Mietvertrag und Richtlinien

Tabakschuppen Harthausen
Beschluss:
Dem in der Anlage beigefügten Mietvertrag sowie den Richtlinien 
wird zugestimmt.
Der Mietpreis wird auf 150,00 € angehoben.
Wortmeldungen:
Herr Gerhard Löffler, Herr Biermann, Herr Rain,
Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

TOP 6
Grundschule Harthausen

– Konzeption und Ausführung
einer bedarfsgerechten Essenausgabe

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, eine bedarfsgerechte Essensaus-
gabe zu konzipieren und die Ausführung vorzubereiten.
Wortmeldungen:
Herr Heck, Herr Biermann, Herr Rain, Herr Humm, Herr Schaust
Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

TOP 7
Grundschule Harthausen
– Sanierung Schulhof –

Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Sanierung des Schulhofge-
ländes mit Kanalisierung und Oberflächenerneuerung auszu-
schreiben.
Antrag CDU:
Die Entfernung der Kastanien und Neupflanzung soll als Punkt 6 
bei den notwendigen Sanierungsarbeiten mit aufgeführt werden.
Wortmeldungen:
Herr Biermann, Herr Gerhard Löffler, Herr Rain, Frau Knebl
Abstimmungsergebnis Antrag CDU:
Ja-Stimmen: 18
Enthaltungen: 1
Entspricht: einstimmig angenommen
Abstimmungsergebnis Sitzungsvorlage:
einstimmig angenommen
Das Ratsmitglied Herr Rain war bei der Beschlussfassung nicht 
anwesend.

TOP 8
Kita St. Dominikus – Unbefristete Übernahme eines weite-

ren Stellenanteils von 0,75
Beschluss:
Die Ortsgemeinde Harthausen übernimmt ab dem Kita-Jahr 

2015/2016 auf unbefristete Zeit die Personalkosten für einen 
weiteren Stellenanteil von 0,75 für die Kindertagesstätte
St. Dominikus.
Wortmeldungen:
Herr Heck, Herr Biermann, Herr Rain, Frau Vogelsang, Frau 
Denne, Frau Fiolka
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 3
Enthaltungen: 4
Entspricht: mehrheitlich angenommen

TOP 9
Einwohnerfragestunde

Es waren keine Einwohner anwesend.

TOP 10
Anfragen

a)  Herr Biermann fragte an, ob es in Harthausen eine Anlein-
pflicht für Hunde gibt.

 Der Vorsitzende antwortete, dass es in Harthausen keine 
Satzung, bzw. Verordnung gibt, die die Anleinpflicht für Hunde 
regelt. Es

b)  Frau Denne fragte an, ob die Beleuchtung am Friedhof im 
Zuge der Neubeleuchtung im Ort ebenfalls geändert wurde.

 Herr Löffler beantwortete, dass auch die Änderung der Be-
leuchtung am Friedhof im Vertrag der Pfalzwerke mit aufge-
nommen war.

c)  Frau Knebl fragte an, ob man in Harthausen wieder eine 
Stelle errichten könnte, bei der man Wertstoffsäcke und 
Zusatzabfallsäcke erhalten kann. Seit der Schließung des 
Textilhauses Schütt gibt es in Harthausen keine Möglichkeit, 
diese zu erhalten.

 Der Vorsitzende antwortete, dass mit dem Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft in Ludwigshafen Kontakt augenommen werden 
muss. Es kamen bereits Vorschläge, dass die Ausgabe über 
den Bauhof erfolgen soll. Diesen Vorschlag wies er jedoch 
zurück, da es organisatorisch nicht umsetzbar ist.

 Bürgermeister Scharfenberger fügte hinzu, dass die Ortsge-
meinde Harthausen Vorschläge für weitere Ausgabestellen 
an den Eigenbetrieb Abfallwirtschaft machen soll. Dieser wird 
nicht selbstständig tätig und sucht nach neuen Geschäften, 
bei denen künftig die Wertstoffsäcke zu erhalten sind.

d)  Herr Humm fragte, bezüglich seiner Anfrage in der letzten 
Ratssitzung, an, ob künftig darauf geachtet werden könnte, 
wenn Wege geschottert werden, dass diese trotzdem noch 
mit dem Fahrrad zu befahren sind.

 Herr Löffler antwortete, dass das Schottern des betreffenden 
Weges der Wunsch der Landwirtschaft war. Der ehemalige 
Beigeordnete hatte dies damals durch den Bauhof veranlasst. 
Der Weg wurde verdichtet, wahrscheinlich wurde es durch 
Fahren mit den Landwirtschaftlichen Fahrzeugen wieder 
ausgefahren. Man wird grundsätzlich darauf achten.

e)  Frau Fiolka frage an, ob man in der Speyerer Straße eine 
„Freiwillig 30“ Zone errichten könnte.

 Der Vorsitzende wird dies an das Ordnungsamt zur Prüfung 
und zur Behandlung im nächsten Verkehrsausschuss weiter-
geben.

f)  Des Weiteren wollte sie wissen, ob man den Fahrbahnteiler 
in der Hanhofer Straße besser sichtbar machen könnte.

 Die Angelegenheit soll an den LBM weitergegeben werden.
g)  Frau Knebl fiel auf, dass an der Litfaßsäule, die auf dem 

Parkplatz gegenüber des Tabakschuppens steht, im unteren 
Bereich ein Riss ist, der komplett herum geht. Sie fragte an, 
ob die Verwaltung die Standsicherheit der Säule überprüfen 
könnte.

 Der Vorsitzende wird dies an die Verwaltung zur Prüfung 
weitergeben.

h)  Herr Rain machte den Vorschlag, beim Wertstoffhof anzufra-
gen, ob diese bereit wären, zu den Öffnungszeiten Wertstoff-
säcke und Zusatzabfallsäcke auszugeben.
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 Der Vorsitzende gibt dies weiter. Er machte nochmals klar, 
dass die Ausgabe der Wertstoffsäcke nicht in die Zustän-
digkeit des Bauhofes fällt. Es hat sich durch Zufall ergeben, 
dass die Öffnungszeiten sowie das Gelände des Bauhofes 
die gleichen sind, wie die des Wertstoffhofes.

i)  Herr Gerhard Löffler, fragte an, ob der Verwaltung bekannt ist, 
dass der Weg, der mit groben Schotter aufgefüllt wurde, kein 
ausgewiesener kombinierter Fahrrad- und Wirtschaftsweg ist. 
Es handelt sich hier ausschließlich um einen Wirtschaftsweg.

 Herr Löffler antwortete, dass dies der Verwaltung mit Sicher-
heit bekannt ist.

j)  Frau Denne fragte nach, ob die Umsetzung des Papierconta-
iners öffentlich bekanntgemacht wurde.

 Herr Löffler antwortete, dass dies nicht direkt bekanntgemacht 
wurde. Er wird mit den Verantwortlichen des Fördervereins 
sprechen.

k)  Herr Biermann wurde von einer Anwohnerin der Kon-
rad-Adenauer-Straße angesprochen. Diese wohnt auf der 
Seite des angrenzenden Wirtschaftsweges und hatte Mutter-
boden außerhalb ihres Geländes gelagert. Sie wurde durch 
das Ordnungsamt aufgefordert, innerhalb 14 Tage den Grund 
zu entfernen. Er findet dies bei den aktuellen Witterungsver-
hältnissen zeitlich nur schwierig umzusetzen.

 Der Vorsitzende antwortete, dass dies das Ergebnis der An-
fragen der letzten Ratssitzung ist. Wie vom Rat gewünscht, ist 
der Ordnungsbeamte mit einem Ratsmitglied die genannten 
Stellen abgelaufen. Die Bürger/-innen wurden dann ggf. darauf 
aufmerksam gemacht, z.B. Hecken zurückzuschneiden und/
oder Aushub zu entfernen. Nach Auskunft der Verwaltung 
wurde in dem von Herrn Biermann genannten Fall nicht die 
14 Tagesfrist gesetzt, sondern es wurde sich geeinigt, dass 
unmittelbar nach Besserung der Wetterverhältnisse der Aus-
hub entfernt werden soll.

l)  Herr Humm wollte wissen, wer sich um die Sanitäranlagen in 
den Häusern, in dem die Asylsuchenden wohnen, kümmert. Er 
hatte im letzten Jahr den Eindruck, dass sich nicht sonderlich 
um die Bewohner und den Zustand des Hauses gekümmert 
wurde.

 Herr Löffler klärte auf, dass der Bauhof und der damalige 
Beigeordnete Herr Bachmeier, nach Möglichkeit, sich darum 
gekümmert haben. Er wies nochmals auf den Hilfskreis für 
Asylsuchende hin. Interessierte Ratsmitglieder können sich 
gern dem Hilfskreis anschließen. Der Vorsitzende stellt, bei 
Bedarf, den Kontakt her.

Ende öffentlicher Teil 20.33 Uhr.

Gemeindenachrichten

Redaktionsschluss 
vorverlegt!
Wegen der Osterfeiertage wird der Redaktions-
schluss für das Amtsblatt der KW 14/2015 auf

Do., 26.03.2015, 08.00 Uhr,
und für das Amtsblatt der KW 15/2015 auf

Mi., 01.04.2015, 08.00 Uhr,
vorverlegt. Um ein ordnungsgemäßes Erscheinen 
zu gewährleisten, bitten wir um Einreichung von 
kurz gefassten, termingebundenen Mitteilungen.
Nach Redaktionsschluss eingereichte Manuskripte 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Wichtige Information
der Gemeindewerke Dudenhofen
Durch einen Datenübertragungsfehler beim Kundenwechsel 
von Ihrem bisherigen Erdgaslieferant zu den Gemeinde-
werken wurden teilweise die Gas-Abschläge für 2015 falsch 
berechnet.
Wir bitten unsere Gas-Kunden, die Abschläge, die mit der 
Jahresverbrauchsabrechnung der Gemeindewerke vom 
13.02.2015 angefordert wurden, zu überprüfen.
Bei Fragen hierzu stehen ihnen die Mitarbeiter im Rathaus 
Dudenhofen gerne zur Verfügung. Tele. 06232 656-131 oder 
-231 bzw. per E-Mail: gemeindewerke@vgrd.de

Gesucht wird ....
Für ein 16-jähriges Mädchen einer Asylbewerber Familie der 
Ortsgemeinde Römerberg (OT. Berghausen) wird ein Nach-
hilfelehrer/in für die Fächer Deutsch und Englisch gesucht.
Zur Zeit besucht sie die 9. Klasse der Realschule plus.
Die Finanzierung des Nachhilfeunterrichts wird durch den 
Arbeitskreis Asyl übernommen.
Bei Interesse und weiteren Fragen steht Ihnen Frau Angelika 
Beisel Tel. 0160 98693924 zur Verfügung.

Arbeitskreis Asyl Harthausen
Zwei eifrige Asylbewerber möchen das Gitarrenspiel erlernen. 
Gebrauchte Gitarren, gespendet oder zu einem günstigen Preis, 
werden gerne angenommen.
Kontaktpersonen:
Annerose Hesser (Tel. 06344 8474)
Roswitha Grundhöfer (Tel. 06344 1531)

Veranstaltung zum Equal-Pay-Day  

Die Gleichstellungsbeauftragten der Ver-
bandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen 
laden ein

am Mittwoch, dem 18. März 2015, um 19.00 Uhr,
im Bürgerhaus Dudenhofen

Konrad-Adenauer-Platz 4, 67373 Dudenhofen
Vortrag von Dr. Christel Frey (Dipl.-Psychologin)

„Schatz, du redest aber wieder viel…“ 
• die Frau als Kommunikations-Expertin

Obwohl es wissenschaftlich anerkannt ist, dass die Natur uns 
Frauen die Voraussetzung zur Kommunikationsstärke liefert, 
trauen sich viele Frauen nicht auf die „Bühne der Welt“.
Das muss geändert werden!
Eintritt: 5,– € inkl. Getränk und kleiner Snack
Anmeldung zur Teilnahme erwünscht unter Tel. 06232 656-175.

Regionalabo für das Nationaltheater Mannheim
Gut organisierte Theaterfahrten ins Nationaltheater Mannheim 
und zurück haben in Hanhofen schon eine lange Tradition und 
sind in der Bevölkerung sehr beliebt. Frau Anelore Irschlinger 
organisiert diese Theaterfahrten ehrenamtlich und ermöglicht 
somit gesellige Theaterbesuche ohne Stress und ohne Schlan-
gestehen an der Kasse. 
Momentan werden Fahrgemeinschaften gebildet, um gemeinsam 
zum Nationaltheater Mannheim und zurück zu kommen. Wenn 
sich aber genügend Teilnehmer melden, wird Frau Irschlinger 
gerne auch einen Bus organisieren.
Abonnenten erhalten günstige Abo-Konditionen und können 
mit ihrem Abo-Ausweis weitere Tickets mit 25% Ermäßigung 
erwerben (außer Premieren und Sonderveranstaltungen). Und 
fast so schön wie die Vorstellung ist auch der Pausensekt in 
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angenehmer Gesellschaft mit Gleichgesinnten. 
Das Regionalabo gibt es in drei Versionen: mit elf oder acht 
Vorstellungen und für Neueinsteiger auch das Schnupperabo 
mit 5 Vorstellungen pro Spielzeit. Wer Interesse am Regionalabo 
Hanhofen hat, kann sich gerne bei Frau Irschlinger näher darüber 
informieren:
Anelore Irschlinger, Tel. 06344 2534.

Spielplan 2014/2015

Do., 16.04.15 2 GENTS Ballett
 von Kevin O‘Day,
 frei nach William Shakespeare

Sa., 30.05.15 TURANDOT Oper
 von Giacomo Puccini

Juni 2015 DIE RÄUBER Schauspiel
 von Friedrich Schiller

Sa., 25.07.15 DIE LUSTIGE WITWE  Operette
 von Franz Lehár

– Änderungen vorbehalten –

Endinformation Schienenersatzverkehr
Fahrplanmaßnahme zw. Ludwigshafen Hbf.
und Schifferstadt, gültig 07. – 09. März 2015
In der Nähe der Station Ludwigshafen-Mundenheim werden in der 
Zeit vom Samstag, 07. März, abends, bis Montag, 09. März, 
Betriebsbeginn Weichen erneuert. Wegen der Baustelle steht 
nur eine eingeschränkte Zahl von Gleisen für den Bahnbetrieb 
zur Verfügung. Um die Baustelle zu ermöglichen, entfallen in der 
oben genannten Zeit die Züge der Linien S3+S4 im Abschnitt 
Ludwigshafen Hbf. – Schifferstadt in beiden Richtungen. 
•  Für eine Fahrt mit der S-Bahn von Mannheim nach Germers-

heim/ Speyer empfehlen wir Ihnen, mit den Linien S1+S2 bis 
Schifferstadt zu fahren, um da in die dort beginnenden Züge 
der Linien S3/S4 umzusteigen. 

Hinweis in eigener Sache
Da in letzter Zeit gehäuft Pressemitteilungen verspätet eingereicht werden, weisen wir auf unseren Redaktionsschluss 
hin. Dieser ist auf 

freitags, 11.00 Uhr

für die darauf folgende Kalenderwoche festgelegt. Um ein rechtzeitiges Erscheinen des Amtsblattes zu gewährleisten, 
können nach Redaktionsschluss eingereichte Manuskript nicht mehr berücksichtigt werden.

Die Vorlagen schicken Sie bitte digital an die Amtsblattredaktion (E-Mail: amtsblatt@vgrd.de) – am besten in einem Word- 
oder PDF-Format. Bitte denken Sie daran, Reservierungen für die Titelseite bzw. den vorderen Bereich des Amtsblattes 
rechtzeitig, d.h. mindestens 6 Wochen vorher, zu erfragen.

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir nicht immer alle Wünsche berücksichtigen können, da gemeindliche Veranstal-
tungen prinzipiell Vorrang haben.
Außerdem sind maximal nur drei Wiederholungen der gleichen Veranstaltungen möglich. 

Kostenpflichtige Anzeigen nimmt der Printart-Verlag in Dannstadt direkt unter Tel. 06231 918585 o. E-Mail:
info@printart.de bis montags, 16.00 Uhr, für die gleiche Kalenderwoche entgegen.

•  Die Linien S3 und S4 enden, von Germersheim/Speyer kom-
mend in Schifferstadt. Zur Weiterreise in Richtung Mannheim 
muß dort in die Linien S1/ S2 umgestiegen werden.

Die Baustellenauswirkungen beginnen am Samstag Abend 
20.00 Uhr und dauern bis Montag früh Betriebsbeginn um 
04.30 Uhr. 
Achten Sie in der Bauzeit besonders auf Gleisänderungen. Infor-
mieren Sie sich vor Ihrer Fahrt über die für Sie beste Verbindung 
und achten Sie auf Durchsagen und Informationen im Zug und 
am Bahnsteig. 

Dudenhofen im OFFENEN KANAL 
Unverbindliche voraussichtliche Sendedaten
• Treffen nach Aschermittwoch. CDU-Heringsessen am 20. 
Februar 2015 im Bürgerhaus Dudenhofen bei eingelegtem 
Hering, weißen Käse und Pfälzer Wein. Referent Johannes 
Steiniger MdB. Länge: 78.00 Minuten
Sendetermin: Freitag, 06.03.2015, 19.00 – 20.18 Uhr

Betreuung Römerberger Asylbewerber

Die Kolpingfamilie Mechtersheim unterstützt die 
1. Beigeordnete der Ortsgemeinde Römerberg, 

Frau Käthe Maier, bei ihrem selbstlosen und 
engagierten Einsatz und überreichte für die 

Betreuung der Römerberger Asylbewerber 500,– €.

Wir wünschen ihr für die Zukunft weiterhin viel Kraft 
und Ausdauer für diese wichtige soziale Aufgabe. 

Ebenfalls gratulieren wir ihr zur Verleihung der Verdienst-
medaille des Landes Rheinland-Pfalz, die sie für ihr eh-

renamtliches Engagement am 23.02.2015 erhalten haben.
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• Kreativtage in Dudenhofen aus dem Jahr 2004.
Länge: 23.54 Minuten.
Sendetermin: Freitag, 06.03.2015, 20.19 – 20.43 Uhr
• Kreativtage in Dudenhofen aus dem Jahr 2005.
Länge: 26 51 Minuten.
Sendetermin: Freitag, 06.03.2015, 20.44 – 21.11 Uhr
• Kreativtage in Dudenhofen aus dem Jahr 2006.
Länge: 27.52 Minuten.
Sendetermine: Freitag, 06.03.2015, 21.12 – 21.40 Uhr
• Kreativtage in Dudenhofen aus dem Jahr 2013.
Clip-Länge: 7.17 Minuten.
Sendetermin: Freitag, 06.03.2015, 21.41 – 21.49 Uhr
• Kreativtage in Dudenhofen aus dem Jahr 2014.
Clip-Länge: 10.00 Minuten.
Sendetermin: Freitag, 06.03.2015, 21.49 – 21.59 Uhr
Achtung: 
Die Sendungen sind freitags zu sehen und werden im 3 Stunden 
Rhythmus bis Samstag 19.00 Uhr wiederholt.
Suche: 
altes Material von und über Dudenhofen, das im OFFENEN KA-

Die Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen bietet am Mittwoch, dem 29. April 2015, eine Fahrt zum Badischen Staats-
theater Karlsruhe an.
Wir besuchen folgende Aufführung: 

Ballett „Der Widerspenstigen Zähmung“
von John Cranko nach der Komödie von William Shakespeare

Mittwoch, den 29. April 2015, Badisches Staatstheater Karlsruhe

John Cranko, Gründer des Stuttgarter Balletts und herausragender Choreograf hat mit seiner Version von Shakespeares „Der 
Widerspenstigen Zähmung“ eine der wenigen Ballettkomödien von Weltrang geschaffen. Auf Musik von Kurt-Heinz Stolze nach 
Domenico Scarlatti, die den komödiantischen Geist der Vorlage aufs Beste transportiert, erzählt Cranko die Geschichte der 
kratzbürstigen Katharina, die von Petrucchio gezähmt wird und sich schließlich in unerwartet großem Eheglück wiederfindet, 
obwohl die Verbindung nicht auf den ersten Blick eine Liebesheirat war. 
Bis zum übermütigen Finale ist in der Karlsruher „Zähmung“ Spielfreude und klassisches Ballett von seiner schönsten Seite 
zu sehen, und das in der reizenden Ausstattung, die einst für die Uraufführung entworfen wurde. Die Badische Staatskapelle 
spielt die nach Werken von Domenico Scarlatti komponierte Musik rhythmisch spritzig. Dirigent Steven Moore sorgt für die 
reibungslose Abstimmung zwischen Musik und Tanz, was die komödiantische Wirkung unterstreicht.
Kurz: Crankos „Der Widerspenstigen Zähmung“ mit dem Badischen Staatsballett ist ein umwerfendes Vergnügen.   

(Badisches Tagblatt, 17.11.2014)
Einführung 19.30 Uhr, Aufführung 20.00 bis 22.30 Uhr, anschließend Rückfahrt.

Abfahrten mit dem Bus an den Bushaltestellen:
17.15 Uhr Dudenhofen, Kirche
17.25 Uhr Hanhofen, Raiffeisenstr.
17.30 Uhr Harthausen, Kirche
17.40 Uhr Heiligenstein, Am Dorfbrunnen
17.50 Uhr  Römerberg-Mechtersheim, Am Lindenplatz
18.00 Uhr Römerberg-Berghausen, Kirche 
 
Wir haben gute Karten in der 1. und 2. Kategorie reservieren lassen. 
Die Busfahrt und die Eintrittskarte kosten je Teilnehmer/in in der 
1. Kategorie 45,50 € u. 2. Kategorie 38,00 €.   

Anmeldungen können bis zum 20.03.2015, 11.00 Uhr im Bürgerbüro angenommen werden.
Bitte zahlen sie den Unkostenbeitrag bei der Anmeldung im Bürgerbüro.
Ansprechpartnerin Frau Kostov 06232 656-123.

Wir wünschen den Teilnehmern und Teilnehmerinnen viel Spaß bei der Aufführung.

Irmgard Ball, Beigeordnete der VG Römerberg-Dudenhofen

NAL gezeigt werden kann.
Benno Löffler
Tel. 06232 95644 · Mail: Benno.Loeffler@kabelmail.de

Der Förster informiert

Forstamt Pfälzer Rheinauen
Sprechstunde Forstrevier Modenbach
Förster Jürgen Render, zuständig für die Gemeindewälder in 
Dudenhofen, Freisbach, Hanhofen, Harthausen, Schwegenheim 
und Weingarten (Lohwald), ist für Bürgeranfragen und Brenn-
holzkunden während einer telefonischen Sprechstunde immer 
donnerstags von 16.00 – 17.00 Uhr unter Tel. 06232 990764 
persönlich erreichbar.
Diese Sprechstunde gilt bis einschließlich 19. März.
Außerhalb dieser Sprechstunden ist auch Kontakt über den unter 
dieser Rufnummer geschalteten Anrufbeantworter oder über 
E-Mail: juergen.render@wald-rlp.de möglich.
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Kreishallenbäder

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

Montag - gemischt
Dienstag - Damen
Mittwoch - Herren
Donnerstag - Damen
Freitag - gemischt
Samstag - gemischt
Sonntag - gemischt

1) Wetterbedingte Abweichungen möglich
2) Nur für Erwachsene geöffnet
3) 14:00 - 17:00 Uhr Spielnachmittag

Kreisbad Römerberg Telefon: 0 62 32 / 83 24 3
Viehtriftstraße 106 Telefax: 0 62 32 / 68 35 88
67354 Römerberg-Heiligenst. Internet: www.kreisbaeder.de

21:0014:00

14:00 21:00

14:00 21:00

08:00 12:00

13:00 21:30
10:00 17:00

09:00 22:00
13:00 21:30
09:00 21:00

Sauna-Öffnungszeiten

13:00 21:00

08:00 12:00
12:00 17:00

07:00 21:00

07:00 21:00
10:00 21:00
10:00 21:00

1. Juni - 31. August 1

12:00 18:00

Bad-Öffnungszeiten

12:00 18:0013:00

1. Sept. - 31. Mai 1

12:00

18:00

12:00

07:00 21:00

10:00

21:00

08:00 12:00
17:00

10:00

12:00
14:00 21:00

08:00

18:00

21:00

08:00

12:00
12:00 21:00

21:00
21:00

14:00
14:00

21:00

12:00 17:00 12:00 17:00

07:00
21:00

07:00

14:00
13:00

14:00

07:00

07:00 10:00 07:00

10:00

Einzelkarte
Kurzzeittarif
10er Karte

Kinder unter 6 Jahren

Familientageskarte (gültig nur am Kauftag)

bis zu 2 Erwachsene und 1 Kind
bis zu 2 Erwachsene und 2 Kinder
bis zu 2 Erwachsene und 3 Kinder

Gruppen (ab 20 Personen je Teilnehmer)

Zeitkarten (gültig in allen Kreisbädern des Rhein-Pfalz-Kreises)

Familienjahreskarte (bis 2 Erw., bis 3 Kinder)
Jahreskarte Erwachsene
Jahreskarte Ermäßigte1

Vierteljahreskarte Erwachsene
Vierteljahreskarte Ermäßigte1

Einzelkarte
5er Karte
10er Karte

1) Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, Studenten

Bitte beachten Sie:

Eine Erstattung für gekaufte, nicht benutzte Eintrittskarten wird nicht gewährt.
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Betriebsschluss. Badeschluss ist 20 Minuten vor 
Betriebsschluss des Bades.

- frei -

8,00 €     
9,00 €     

31,50 €    

350,00 €       
240,00 €       

22,50 €    
2,50 €     

Eintrittspreise

Ermäßigte1

2,50 €     

Oktober 2013

60,00 €    

Ermäßigte1

7,00 €     

80,00 €    

9,00 €     
42,00 €    32,00 €    

Erwachsene

135,00 €       

Sauna (einschließlich Badbenutzung)

3,50 €     

Hallen- und Freibad

Erwachsene

45,00 €    

10,00 €    

1,50 €     

2,00 €     

80,00 €    

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

außerhalb der Ferien innerhalb der Ferien

Montag - 2 - 2

Dienstag - -
Mittwoch - -
Donnerstag - -

-
Freitag - - 3

- 3

Samstag - -
Sonntag - -

Montag - gemischt
Dienstag - Damen
Mittwoch - Herren
Donnerstag - Damen
Freitag - gemischt
Samstag - gemischt
Sonntag - gemischt

1) Wetterbedingte Abweichungen möglich
2) Nur für Erwachsene geöffnet
3) 14:00 - 17:00 Uhr Spielnachmittag

Kreisbad Römerberg Telefon: 0 62 32 / 83 24 3
Viehtriftstraße 106 Telefax: 0 62 32 / 68 35 88
67354 Römerberg-Heiligenst. Internet: www.kreisbaeder.de

21:0014:00

14:00 21:00

14:00 21:00

08:00 12:00

13:00 21:30
10:00 17:00

09:00 22:00
13:00 21:30
09:00 21:00

Sauna-Öffnungszeiten

13:00 21:00

08:00 12:00
12:00 17:00

07:00 21:00

07:00 21:00
10:00 21:00
10:00 21:00

1. Juni - 31. August 1

12:00 18:00

12:00 18:0013:00

12:00

18:00

12:00

07:00 21:00

10:00

21:00

08:00 12:00
17:00

10:00

12:00
14:00 21:00

08:00

18:00

21:00

08:00

12:00
12:00 21:00

21:00
21:00

14:00
14:00

21:00

12:00 17:00 12:00 17:00

07:00
21:00

07:00

14:00
13:00

14:00

07:00

07:00 10:00 07:00

10:00

Einzelkarte
Kurzzeittarif
10er Karte

Kinder unter 6 Jahren

Familientageskarte (gültig nur am Kauftag)

bis zu 2 Erwachsene und 1 Kind
bis zu 2 Erwachsene und 2 Kinder
bis zu 2 Erwachsene und 3 Kinder

Gruppen (ab 20 Personen je Teilnehmer)

Zeitkarten (gültig in allen Kreisbädern des Rhein-Pfalz-Kreises)

Familienjahreskarte (bis 2 Erw., bis 3 Kinder)
Jahreskarte Erwachsene
Jahreskarte Ermäßigte1

Vierteljahreskarte Erwachsene
Vierteljahreskarte Ermäßigte1

Einzelkarte
5er Karte
10er Karte

1) Kinder ab 6 Jahre, Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, Studenten

Bitte beachten Sie:

Eine Erstattung für gekaufte, nicht benutzte Eintrittskarten wird nicht gewährt.
Kassenschluss ist 1 Stunde vor Betriebsschluss. Badeschluss ist 20 Minuten vor 
Betriebsschluss des Bades.

- frei -

8,00 €     
9,00 €     

31,50 €    

350,00 €       
240,00 €       

22,50 €    
2,50 €     

Eintrittspreise

Ermäßigte1

2,50 €     

Oktober 2013

60,00 €    

Ermäßigte1

7,00 €     

80,00 €    

9,00 €     
42,00 €    32,00 €    

Erwachsene

135,00 €       

Sauna (einschließlich Badbenutzung)

3,50 €     

Hallen- und Freibad

Erwachsene

45,00 €    

10,00 €    

1,50 €     

2,00 €     

80,00 €    

Schwimmbecken für Sportler reserviert
Der Wasserbereich des Kreisbades Aquabella ist am Sonntag, 
8. März, ganztägig für eine Sportveranstaltung des SSV Mut-
terstadt reserviert und steht der Allgemeinheit deshalb nicht zur 
Verfügung.
Saunagäste sind im Aquabella auch am 8. März zu den ge-
wohnten Zeiten willkommen, also von 09.00 bis 18.00 Uhr. Wer 
an diesem Tag schwimmen gehen möchte, kann zum Beispiel auf 
das Kreisbad Schifferstadt ausweichen, das von 08.00 bis 17.00 
Uhr offen ist. Im Kreisbad Maxdorf-Lambsheim sind Badegäste 
sonntags von 09.00 bis 19.00 Uhr willkommen.

Neue Schwimmkurse für Kinder
In seinem Römerberger Hallenbad veranstaltet der Rhein-Pfalz-
Kreis mehrere Schwimmkurse für Kinder im Vor- oder Grund-
schulalter, im Aquabella Mutterstadt/Limburgerhof für Babys.
Für Kinder ab 6 Jahren gibt es zunächst einen Termin während 
der Oster-Schulferien. Der Unterricht findet vom 26. März. bis 
10. April außer samstags und sonntags täglich zwischen 10.00 
und 10.45 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr für die insgesamt 
zehn Einheiten beträgt pro Person 70,– Euro. Kinder ab 5 Jahren 
können das Schwimmen vom 14. April bis 5. Mai, vom 16. Juni 
bis 3. Juli oder vom 7. bis 24. Juli erlernen. Sie werden dann 
jeweils von Dienstag bis Freitag zwischen 13.00 und 13.45 Uhr 
unterrichtet. Teilnahmegebühr für die in diesem Fall zwölf Ein-
heiten: 80,– Euro pro Person. Anmeldungen werden direkt im 
Bad entgegengenommen.
Die nächsten Babyschwimmkurse im Aquabella beginnen am 
Donnerstag, 30. April. Absolute Neulinge sind um 09.45 Uhr an 

der Reihe, Kinder mit erster Wasser-Erfahrung schon um 09.15 
Uhr. Ein Nachmittagskurs für Anfänger findet ab 4. Mai montags 
statt (13.00 Uhr). Es sind jeweils im Wochenabstand sechs Un-
terrichtseinheiten von einer halben Stunde Dauer vorgesehen. 
Eine erwachsene Bezugsperson muss immer im Becken mit 
dabei sein. Für beide zusammen beträgt die Teilnahmegebühr 
50,– Euro. Karten gibt‘s auch hierfür direkt im Bad.

Nächtliches Nacktschwimmen
Am Freitag, 13. März, veranstaltet der Rhein-Pfalz-Kreis in seinem 
nördlichsten Bad ein spätabendliches Saunieren mit dem Leitthe-
ma „Winterverbrennung“ und Gelegenheit zum Nacktschwimmen. 
Das gesamte Kreisbad Maxdorf-Lambsheim ist an diesem Tag 
bis 23.30 Uhr geöffnet. Der Schwimmbereich steht ab 20.00 Uhr 
nur noch für die Anhänger der Freikörperkultur zur Verfügung 
und wird mit Kerzenlicht illuminiert. Bereits ab 19.00 Uhr stehen 
in der Sauna Spezialaufgüsse und andere „Bonbons“ auf dem 
Programm. Den Saunagarten beleuchten „Schwedenfeuer“.

Schulnachrichten, Kita
und sonstige Bildungseinrichtungen

Elternlotsendienst
vom 09.03. – 13.03.15

Dudenhofen: http://doodle.com/pxx72iu2emxptd45
Harthausen: Benninger S./ Benzinger C. u. W. +

Birkle M. u. B. / Joa Gisela

Stellenausschreibung 
   

  

FSJler und Anerkennungs-
praktikanten (m/w)
Die prot. Kindertagesstätte LautStark 
in Heiligenstein sucht für das KiTa 
Jahr 2015/2016 

eine/n engagierte/n Anerkennungspraktikantin/en
eine/n engagierte/n FSJler/in

Wir wünschen uns:
• Freude an der pädagogischen Arbeit,
• Teamfähigkeit,
• Interesse am situationsorientierten Arbeiten,
• Geduld, Einfühlungsvermögen und Flexibilität,
• Bereitschaft die christliche Ausrichtung des Kindergartens 
mitzutragen
Wir bieten:
• Bezahlung nach TVöD
• ein aufgeschlossenes und engagiertes Team
• eine junge Einrichtung mit vielen Möglichkeiten
• eine fachlich fundierte Anleitung
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
Prot. Kindertagesstätte LautStark
z. Hd. Frau Unselt
An der K25
67354 Römerberg
Tel. 06232 10012910

Familienpaten für junge Familien 
Mit der Geburt eines Kindes beginnt eine besondere 
Zeit, voller neuer Aufgaben und Herausforderungen. 
Unterstützung durch Großeltern oder andere er-
fahrene Familienmitglieder ist jedoch nicht mehr 
selbstverständlich. 
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Da ist es hilfreich, einen bewährten Menschen zur Seite zu haben. 
• Familienpatinnen und Paten schenken Zuwendung und Auf-
merksamkeit. 

• Sie begleiten „ihre“ Familie wöchentlich ein bis zwei Stunden 
und bieten so Entlastung und Unterstützung im Alltag. 

• Sie geben hilfreiche Anregungen zur Bewältigung von Haus-
halts- oder Organisationsproblemen, betreuen die Kinder wäh-
rend die Eltern in Ruhe etwas erledigen, oder können sie zum 
Einkaufen oder zu Arztbesuchen begleiten. 

• Manchmal ist es auch schon genug, Gesprächspartner zu sein.  
 Auf diese Aufgabe werden die Patinnen und Paten durch Schu-

lungen vorbereitet.
Während Ihres Einsatzes treffen sie sich regelmäßig zum ge-
genseitigen Austausch miteinander, wobei die Schweigepflicht 
gewahrt bleibt.
Familien und Paten haben jederzeit die Möglichkeit, sich an ihre 
Koordinatorin zu wenden. 

• Sie möchten mehr über das Projekt erfahren?
• Sie können sich vorstellen, eine junge Familie mit Rat und 
Tat zu unterstützen und haben Erfahrung und Freude am 
Umgang mit kleinen Kindern?

• Sie haben Interesse an anderen Menschen- auch aus an-
deren Kulturen- und Organisationstalent?

• Sie haben Kinder im Alter bis zu 3 Jahren?
• Sie möchten Unterstützung, haben aber keine Familienmit-

glieder, Freunde oder Nachbarn, die Ihnen zur Seite stehen?

Dann sprechen Sie mich an:
Constanze Eichhorn
Familienpatenkoordinatorin für die Verbandsgemeinden Römer-
berg-Dudenhofen und Waldsee (Altrip, Neuhofen, Otterstadt)
E-Mail: Familienpaten.rpk.ost@gmx.de
Handy: 0175 49 556 27 (ich rufe gerne zurück)

KL
EI

DE
R 

- U
ND SPIELZEUG

BASAR

Montag, 23.02.15 / 14:30 - 15:00 Uhr

Vorverkauf für
Schwangere:

Dienstag, den 10.03.15 / 15:00 - 17:00 Uhr
(mit Mutterpass)

Info: bei Fragen bitte E-Mail senden an: basar-berghausen@web.de
Weitere Informationen unter: www.pfarrgemeinde-berghausen.de

Montag, den 09.03.15 / ab 14:30 Uhr

Donnerstag, den 12.03.15 / 20:00 - 21:00 Uhr

Bitte keine Taschen mitbringen, es werden Körbe zur Verfügung gestellt.
Bitte keine Kinderwagen mit in den Verkaufsraum bringen!

15% der Einnahmen gehen zweckgebunden zu 50% an die „KiTa Berghausen“
und zu 50% für: „Werk- und Bastel-Aktion für groß & klein

beim Pfarrfest in Berghausen am 04.06.2015“

der Pfarrei St. Pankratius Berghausen
Verkauf im Pfarrheim am

Abendverkauf: Mittwoch, den 11.03.15
von 19.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag, den 12.03.2015
von 08.00 –14.30 Uhr

Kinder-/Jugendkleidung (Gr. 50 - 180),
Spielsachen, Fahrzeuge, Babyartikel

NEU!

 

Baby- und Müttertreff
in der
Kindertagesstätte „Naseweis“ 

jeden Dienstag von 15.30 bis 17.00 Uhr in der Kita.

Am 10. März
Still- und Schwangerenberatung 

mit Frau Ulrike Knauber, Hebamme
und

am 31. März
mit Frau Angelika Endres,

Kinderkrankenschwester mit Zusatzausbildung
für frühkindliche Entwicklung.

Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie und ihr Baby.
Weiter Informationen bekommen Sie in der Kita.

Iggelheimer Str. 33 a · 67373 Dudenhofen
Tel. 06232 93808 · Fax. 06232 651923

E-Mail: kitanaseweis@gmx.de
www.mein-naseweis.de

Liebe Familie

Kinder sind das Schönste und Kostbarste
auf der Welt!

Die kinder- und familienfreundliche Gemeinde Hanhofen 
heißt ihre jüngsten Neubürger herzlichst willkommen.

Als Teil der Ortsgemeinschaft möchten wir Sie – im Rah-
men unserer Möglichkeiten – im Verantwortungsgefüge 

rund um Ihr Kind unterstützen.

In unserer Kindertagesstätte „Villa Sonnenburg“ ist 
deshalb ein Netzwerk entstanden, das Ihnen mit einem 

hervorragenden Betreuungsangebot sowie mit hilfreichen 
Informationen gerne zur Seite steht.

Als Einstiegsangebot und Erstkontakt
bieten wir Ihnen, liebe Eltern,

einen Hausbesuch durch Frau Margit Oppermann
(Kinderkrankenschwester und Fachkraft für Elementar-

pädagogik), an.

Gerne wird Frau Oppermann ab der 10. Lebenswoche 
Ihres Kindes telefonisch Kontakt mit Ihnen aufnehmen.

Jeden Dienstag freut sich die Kita auf Ihren Besuch in der 
Krabbelgruppe (15.00 – 16.30 Uhr).

Jeden 1. Dienstag im Monat stehen Ihnen Frau Opper-
mann sowie unsere Familienhebamme, Frau Faldey, für 

Fragen jederzeit zur Verfügung!

Ihre Friederike Ebli

(&1/2&(&1/2&(&12&(&/2&

Mediathek Römerberg
Berghäuser Str. 38b · 67354 Römerberg 
Tel. 06232 683737 · Fax 06232 683484
Mediathek-Roemerberg@t-online.de
www.mediathek-römerberg.de
Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 15 – 18 Uhr, Mi. 10 – 20 Uhr, Sa. 10 – 13 Uhr

„Süddeutsche Zeitung“ neu in der Mediathek
Die Mediathek bietet ab sofort allen Interessierten die „Süd-
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An  
alle Eltern 
der Grundschüler 
im Schuljahr 2015/2016 
 
 

Außerunterrichtliches Betreuungsangebot  für das Schuljahr 2015/2016 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
die Anfangs- und Endzeiten des Grundschulunterrichts können bei manchen Familien im Zusammen-
hang mit der Überschneidung von z.B. Arbeitszeiten bei berufstätigen Eltern zu Problemen bei der 
Beaufsichtigung des Kindes führen. Aus diesem Grund wird auch in Römerberg für Grundschüler aller 
Klassenstufen, die nicht die Ganztagsschule besuchen, die sog. Betreuende Grundschule“ Betreuung 
vor und nach dem Unterricht angeboten. Die Dauer der täglichen Betreuungszeiten der „Betreuen-
den Grundschule“ richtet sich dabei nach dem Bedarf der Eltern und der Unterrichtsorganisation.  
 
Die festen Unterrichtszeiten finden bekanntlich für das 1. und 2. Schuljahr von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und für das 3. und 4. Schuljahr von 8.00 bis 13.00 Uhr statt. 
 
Je nach Bedarf bieten wir folgende Betreuungsangebote für das Schuljahr 2015/2016 bei den Rö-
merberger Grundschulen an: 
 
 
Grundschule Berghausen: 1) vor Unterrichtsbeginn (ab 7.00 Uhr) 

 2) nach Unterrichtsende (bis 13.30 Uhr: Gilt nicht für Ganztagsschüler) 
 3) nach Unterrichtsende bis 17.00 Uhr von Mo – Do (= kostenfrei) 
 

4)
Gilt nur an der Ganztagsschule in Berghausen: 
nach Unterrichtsende freitags bis 16.00 Uhr mit Mittagsmahlzeit 

Position 1. Elternjahresbeitrag 110,00 € (1. Kind)   88,00 € (2. Kind)   66,00 € (3. Kind)

Position 2. Elternjahresbeitrag* 154,00 € (1. Kind) 143,00 € (2. Kind) 132,00 € (3. Kind)
Kombination (1.+2.)* 264,00 € (1. Kind) 231,00 € (2. Kind) 198,00 € (3. Kind)
  
Position 4. Freitags bis 16.00 Uhr zzgl. Ver-
pflegungskosten (halbjährlich im Voraus bei der 
Schule 25 € in bar zu entrichten) 

  88,00 € (2. Kind)    88,00 € (2. Kind)   88,00 € (2. Kind)

 
 
 
 

Grundschule Heiligenstein : 1) nach Unterrichtsende (bis 13.30 Uhr ohne Mittagsmahlzeit) 
 2) nach Unterrichtsende (bis 16.00 Uhr mit Mittagsmahlzeit) 
  Ich benötige die Betreuung nur an folgenden Wochentagen: 

 
------------------------------------------------------------------------------------------ 

Position 1. Elternjahresbeitrag 154,00 € (1. Kind) 143,00 € (2. Kind) 132,00 € (3. Kind)

Position 2. Elternjahresbeitrag 
zzgl. Verpflegungskostenpauschale z. Zt. 3,40 

  €/täglich  

495,00 € (1. Kind) 429,00 € (2. Kind) 396,00 € (3. Kind)

Betreuung an bestimmten Wochentagen pro 
Tag (jährlicher Beitrag) 

  99,00 € (2. Kind)    85,50 € (2. Kind)   79,20 € (2. Kind)
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Grundschule Mechtersheim : 1) vor Unterrichtsbeginn (ab 7.15 Uhr) 
 2) nach Unterrichtsende (bis 14.00 Uhr mit oder ohne Mittagsmahlzeit) 
 3) nach Unterrichtsende (bis 16.00 Uhr mit oder ohne Mittagsmahlzeit) 
  Ich benötige die Betreuung nur an folgenden Wochentagen: 

 
------------------------------------------------------------------------------------------ 

Position 1. Elternjahresbeitrag 110,00 € (1. Kind)   88,00 € (2. Kind)   66,00 € (3. Kind)

Position 2. Elternjahresbeitrag* 154,00 € (1. Kind) 143,00 € (2. Kind) 132,00 € (3. Kind)
Kombination (1.+2.)* 264,00 € (1. Kind) 231,00 € (2. Kind) 198,00 € (3. Kind)
Position 3. Elternjahresbeitrag* 
zzgl. Verpflegungspauschale 3,40 €/täglich  

495,00 € (1. Kind) 49,00 € (2. Kind) 396,00 € (3. Kind)

Betreuung an bestimmten Wochentagen pro 
Tag (jährlicher Beitrag) 

99,00 € (1. Kind) 85,80 € (2. Kind) 79,20 € (3. Kind)

 
Sollte Ihr Kind nur an bestimmten Wochentagen betreut werden müssen, bieten wir Ihnen eine anteilmäßige 
Reduzierung für den Elternjahresbeitrag unter Position 3 an: Jeder Wochentag wird dann mit 99,00 € für das 
1. Kind, 85,80 € für das 2. Kind und 79,20 € für das 3. Kind festgesetzt. Berechnungsbeispiel Höhe Elternbei-
trag: Nutzen Sie die Betreuung nur an 2 Tagen pro Woche (Mo+ Mi) beträgt der Jahreselternbeitrag für das 1. 
Kind somit 198,00 €. 
 

Bitte beachten Sie, dass die Elternbeiträge ab dem Schuljahr 2014/2015 um 10% 
angehoben wurden! 

 
Der Aufenthalt der Kinder wird während der Betreuungszeit auf dem Schulgelände sein. Die Betreuung selbst 
wird nicht von Lehrern, sondern von einem engagierten Betreuungsteam vorgenommen. 
 
Aus diesem Grund bitten Verbandsgemeindeverwaltung und Schulleitungen, sich 
 

bis zum 23. März 2015 
 

in der Schule über das jeweilige Betreuungsangebot zu erkundigen und dort ihren Anmeldebogen auszufüllen 
und abzugeben.  
 
Die Anmeldung gilt nur für das Schuljahr 2015/2016 und muss somit für jedes Schuljahr neu erklärt wer-
den. 
 
Wichtig: 
 

Welche Betreuungsangebote an der jeweiligen Grundschule stattfinden werden, entscheidet die 
Anzahl der Anmeldungen (eine Gruppe kann eingerichtet werden, wenn mindestens 8 Schüler an 
diesem Betreuungsangebot teilnehmen wollen) und wird rechtzeitig vor den diesjährigen Som-
merferien im Amtsblatt bekannt gegeben. 

 
Sollten Sie noch Fragen zu diesen Betreuungsangeboten haben, da es in jeder Schule kleine Abweichungen 
bzgl. der Betreuungszeit / Höhe der Essenskosten gibt, wenden Sie sich bitte an die jeweilige Schulleitung. 
Diese werden Ihnen gerne weitere Auskünfte geben. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Manfred Scharfenberger 
Ortsbürgermeister 
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deutsche Zeitung“ zur Lektüre vor Ort an. Die überregionale 
Tageszeitung kann, ebenso wie die vorhandenen Zeitschriften 
aus dem breiten Angebot der Mediathek, im Lese-Café in Ruhe 
gelesen werden – gerne auch bei einer Tasse Kaffee. Ein Benut-
zerausweis ist dafür nicht erforderlich. Nachdem bereits einige 
neue Zeitschriften für Kinder und Jugendliche zur Verfügung ste-
hen, haben wir außerdem diese Zeitschriften für unsere erwach-
senen Leser neu im Angebot: „Warum!“ – das Natur-Magazin 
für schlaue Eltern, eine Ideen- und Wissenssammlung für Eltern 
und ihre Kinder mit vielen Tipps für gesundes und naturnahes 
Leben; „Essen und Trinken für jeden Tag“ – mit Starkoch Tim 
Mälzer und für alle, die Spaß am unkomplizierten Kochen haben; 
„GEO-Saison“ – das Reisemagazin mit Berichten, Fotos und 
Service rund um die schönsten Reiseziele und ab April „Burda 
Style“,  die weltweit größte Modezeitschrift mit aktueller Mode 
zum Selbstnähen mit exakten Anleitungen für Einsteiger und Fort-
geschrittene. Wer einen Benutzerausweis der Mediathek besitzt, 
kann alle Zeitschriften, von der aktuellen Ausgabe abgesehen, 
auch für 14 Tage entleihen.
Schauen Sie einfach herein und machen es sich gemütlich!
Und noch ein Tipp für Kids:
So fangen die Osterferien gut an! Am Donnerstag, 26.03. ab 20.00 
Uhr startet die Lange Lese-Nacht mit Übernachtung in der 
Mediathek. Ihr könnt – bewaffnet mit Schlafsack und Taschen-
lampe – eine Nacht in der Mediathek verbringen und ein Buch 
nach dem anderen schmökern. Wer Lust hat, kann sich Spiele 
aus dem Fundus der Mediathek holen. Und eine Überraschung 
gibt es auch noch! Am nächsten Morgen frühstücken wir dann 
gemütlich zusammen. Für Schüler der 4. und 5. Klassen, die 
gerne lesen. Die persönliche Anmeldung durch einen Erzie-
hungsberechtigten ist erforderlich.
Unkostenbeitrag für das Frühstück: 2,50 € 

(&1/2&(&1/2&(&12&(&/2&

Kinder- und Jugendforum

KÖ
B 
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n
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Hurra, die Neuen  

… hier in Dudenhofen: Ob aktuelle Film-DVDs, 
Romane, Hörbücher, Kinderbücher oder Krimis. 
Jährlich werden 500 aktuelle Medien neu gekauft – 
ausgewählt aus den aktuellen Bestsellerlisten und 
Ihren Empfehlungen. 

Schauen Sie mal rein. In der Bücherei im Regal für 
die Neuheiten oder auch unter: 
www.koeb-dudenhofen.de.tt    unter „Flinke Links“.

Und wenn schon jemand vor Ihnen da war, merken 
wir Ihre Wünsche vor. Das ist genauso wie die 
Ausleihe kostenlos. Unser Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag  10.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 16.30 – 19.00 Uhr
und 24 Stunden – 7 Tage im Internet:
www.koeb-dudenhofen.de

Raiffeisenstr. 12, 67373 Dudenhofen
Tel.: 06232 – 6580313
buecherei-dudenhofen@freenet.de

sind frisch eingetroffen…!

Die kath. Kita St. Kunigunde Dudenhofen und der
Förderverein „Eltern und Kinder in St. Kunigunde e.V.“

laden ein zum 

Kleider- und Spielzeugmarkt
am Samstag, 21.03.2015, von 10.00 bis 12.00 Uhr 

(Aufbau ab 09.00 Uhr) in der Festhalle Dudenhofen.
Tisch 6  Euro / 3 Euro plus Kuchen

Tisch und Ständer 8 Euro / 5 Euro plus Kuchen
Verkauf nur nach Anmeldung unter Tel. 06232 92078

am 09. und 10.03.2015
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr möglich.

Betreuersuche für die 

       Ortsranderholung 

                                          Für die Ortsranderholungs-

                                          maßnahmen (ORE) in Römer-

berg und Dudenhofen sucht die Jugendpflege der Ver-

bandsgemeindeverwaltung für den Zeitraum vom

       27. Juli 2015 bis zum 07. August 2015 

       in Römerberg und Dudenhofen und 

       10. August 2015 bis zum 21. August 2015 

     in Dudenhofen

junge und engagierte Menschen, die unser Team tat-

kräftig unterstützen. 

Mitmachen kann, wer mindestens 18 Jahre (in Aus-

nahmefällen auch ab 16 Jahren) alt ist und gerne mit 

Kindern zwischen 6 und 10 Jahren arbeiten möchte.

Neben der altersspezifischen Gestaltung eines Pro-

gramms mit Spiel- und Bastelaktivitäten werden auch 

Großgruppenspiele oder Olympiaden unser Programm 

bereichern. 

Die Betreuer werden auf die Tätigkeit in drei Pflicht-

seminareinheiten vorbereitet (Aufsichtspflicht und 

Recht, Erste-Hilfe, ORE-Inhalte). 

Für die Tätigkeit als Betreuer der ORE, bezahlen wir 

als Aufwandsentschädigung ein Honorar in Höhe von 

30,00 € pro Einsatztag. 

Die Verpflegung während der Maßnahme ist für die 

Betreuungskräfte selbstverständlich frei.

Die Betreuungszeiten können als Praktikum bestätigt 

werden.

Interessierte Personen können unter der E-Mail

Adresse juz-roemerberg@web.de einen Bewerbungs-

bogen anfordern oder Informationen über die Jugend-

pflege der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen

Herr Nord, bekommen (Tel.: 06232 - 850481).

Öffnungszeiten der Kinder- und Jugendtreffs
Dudenhofen: 
Jeden Dienstag, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 8 Jahre,
Jeden Mittwoch, 16.00 – 18.30 Uhr, für alle ab 8 Jahre,  
Jeden Donnerstag, 17.30 – 20.00 Uhr, für alle ab 13 Jahre, 
Jeden Freitag, 17.30 – 20.00 Uhr, für alle ab 13 Jahre, 
im Keller des Bürgerhauses
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In den Sommerferien 2015 werden folgende 

Ortsranderholungsmaßnahmen angeboten:

Die Ortsranderholungsmaßnahme ist für Kinder im Alter zwischen 6 und 10 Jahren 

(Alter zum Zeitpunkt der Maßnahme) konzipiert. Der Betreuungszeitraum umfasst Montag bis 

Freitag, jeweils 8:00 bis 16:00 Uhr. Das Ferienangebot findet 2015 in den Regionalen Schulen in 

Berghausen und Dudenhofen statt. Für den Weg zur Ortsranderholung und zurück müssen die 

Eltern selbst Sorge tragen. Für diese Maßnahme können alleinerziehende Eltern und Familien 

deren Eltern beide beruftätig sind (Bescheinigung von Arbeitgeber muss vorliegen) ihre Kinder

Montag, den 02. März 2015, zwischen  7:30 und 12:00 Uhr 

und Kinder von Eltern, die nicht unter den o.g. Teilnehmerkreis fallen

ab Dienstag, den 03. März 2015, im Rathaus Dudenhofen Zimmer 44 im 1. OG, bzw.

im Bürgerbüro in Römerberg zu den u.a. Öffnungszeiten

im Rathaus 

Dudenhofen Zimmer 44 im 1. OG, bzw. 7:30 bis 18:00 Uhr im Bürgerbüro Römerberg

anmelden. Die Plätze sind begrenzt und werden in der Reihenfolge der Anmeldung vergeben. Die Kartenver-

gabe erfolgt grundsätzlich nur durch persönliche Anmeldung eines Erziehungsberechtigten oder mit Voll-

macht durch einen nahen Verwandten. Die Beiträge der Maßnahmen sind bei der Anmeldung bar zu entrichten. 

Die Teilnehmerbeiträge für eine 2-wöchige Ortsranderholungsmaßnahme stellen sich wie folgt dar: 

Für das erste Kind:

Für das zweite Kind:

Für das dritte Kind:

alle weiteren Kinder einer Familie sind beitragsfrei.

100,00 € 

  75,00 €

  50,00 €

Für ältere Kinder und Jugendliche (ab 11 Jahren) veranstalten verschiedene Träger 

in den Ferien ein breit gefächertes Angebot an Sommerfreizeiten. 

Eltern, die ihre Kinder an solchen Maßnahmen anmelden möchten, können in den 

Bürgerbüros der Gemeindeverwaltung eine Liste von Anbietern erhalten.

Bei Fragen zur Ortsranderholung in Römerberg oder deren Anmeldung, wenden 

Sie sich vorab bitte an Herrn Nord (     : 06232 - 85 04 81).

Bei Fragen zur Ortsranderholung in Dudenhofen oder deren Anmeldung, wenden 

Sie sich vorab bitte an Herrn Braun (     : 06232 - 656-241).

Römerberg vom    27.07.2015  bis  07.08.2015

Dudenhofen I. vom  27.07.2015  bis  07.08.2015

Dudenhofen II. vom 10.08.2015  bis  21.08.2015
                       (Mindesteilnehmerzahl für Dud. II. 25 Teilnehmer)

Öffnungszeiten Rathaus Dudenhofen:

Montag bis Freitag:        8.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag:                    8.30 - 18.00 Uhr,

�

Anmeldung zur Ortsranderholung 

in den Sommerferien 2015

Bei der Anmeldung    - Name, Vorname, Geburtsdatum, Krankenkasse des Kindes.  

benötigen wir:           - Name und Telefonnummer des/der Erziehungsberechtigten.

                                 - Angaben, ob bei dem Kind eine Erkrankung oder eine 

                                    Allergie besteht (z.B. Lebensmittelallergie, Medikamentierung etc.).

                                 - Angaben, ob das Kind eine Tetanusimpfung hat oder nicht.

                                 - Angaben, ob das Kind schwimmen kann 

                                 - Angaben, ob das Kind nach der täglichen Beendigung der Maßnahme alleine 

                                    nach Hause gehen darf.

              Anmeldeschluss: 30. April 2015

�

Öffnungszeiten Bürgerbüro Römerberg:

Montag u. Donnerstag:    7.30 - 18.00 Uhr

Di., Mi. u. Fr.:                  7.30 - 12.00 Uhr,

u
h

Anmeld ng in Duden ofen R e r m
und öm rbe g öglich!
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- Jugendpflege Römerberg-Dudenhofen -

Kinder-Osterferienwoche
vom 30. März bis 02. April 2015

Es ist mal wieder soweit: Osterferienwoche für Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren 

                         Am Mittwoch geht es traditionell 

in ein Erlebnisschwimmbad in der Region. 

Wir besuchen wieder den Badepark in Haßloch. 

Die übersichtlichen Bäder bieten viele, abwechs-

lungsreiche Badeangebote. Unter anderem erwar-

ten uns eine lange Riesenrutsche, ein Warmwasser- 

und Strömungsbecken, Whirlpools und einiges mehr. 

                    Unser mitgebrachtes Essen können wir im Lunch-Bereich zu uns nehmen.

                        Also Badesachen eingepackt und Wasserspielzeug nicht vergessen.

Am Montag und Dienstag treffen wir uns auf dem Gelände der 

Jugendfreizeitstätte des           Rhein-Pfalz-Kreises. Hier werden 

wir zwei herrliche Tage               zusammen verbringen. Neben tollen

Spiel- und Bastelaktionen             können wir die nahe gelegene Freizeitanlage Mechtersheim

und den Bolzplatz nut-                   zen. Außerdem bieten die nahen Rheinauen einen idealen 

Platz für Gelände-                               spiele. Bei gutem Wetter lassen wir die Tage am 

Lagerfeuer ausklingen.                        An diesen beiden Tagen sorgen wir für einen

Mittagssnack. 

Treffpunkt/Zeiten:

Jugendfreizeitstätte Mechtersheim

Täglich:   8:00 - 16:00 Uhr

Am Donnerstag wird es noch einmal sportlich. 

Wir besuchen zum Abschluss der Ferienaktion 

     eine Eislaufbahn in der Region (Wiesloch oder 

             Eppelheim). Also Schlittschuhe, ein warme 

                 Jacke und vor  allem Schal und Hand-

                  schuhe einpacken. Los geht´s !!!

Kosten für vier Tage - Spaß und 

Abenteuer:          

Anmeldetermin: 

Ab 09. Februar 2015, ab 7:30 Uhr 

im VG-Rathaus Dudenhofen

Zimmer 44

(Tel.: 06232 / 656-144 od. -244)

Anmeldeschluss: 13. März 2015

Mindestteilnehmerzahl: 12 Kinder

65,00 €

Abfahrtsorte/Zeiten:

Me-Lindenplatz:

He-Brunnen:

Bgh-Schule:

Dud-Kirche:

Harth.-Kirche:

Hanh.-Kirche:

9:00  -  ca. 17:00 Uhr

9:05  -  ca. 16:55 Uhr

9:10  -  ca. 16:50  Uhr

9:20  -  ca. 16:40 Uhr

9:25  -  ca. 16:35 Uhr

9:30  -  ca. 16:30 Uhr

9:00  -  ca. 14:15 Uhr

9:05  -  ca. 14:10 Uhr

9:10  -  ca. 14:05  Uhr

9:20  -  ca. 13:55 Uhr

9:25  -  ca. 13:50 Uhr

9:30  -  ca. 13:45 Uhr

Im Preis sind alle Fahrtkosten und Eintrittspreise enthalten 

Für Montag und Dienstag sorgen wir für einen Mittagssnack.

Für Mittwoch und Donnerstag besorgen wir ein Lunchpaket.

Für das Schlittschuhleihen müssen ca. 2,50 - 3,00 € extra 

gerechnet werden. Geben Sie Ihren Kindern bitte die Leih-

kosten abgezählt in Münzen mit. 

Die Anmeldung muss persönlich erfolgen, die Teilnahme-

gebühr ist bar zu entrichten. Sollten Sie noch Fragen 

haben oder Ihr Kind kann kurzfristig an einer der Tages-

aktionen nicht teilnehmen (z.B. Krankheit), rufen Sie uns 

bitte an. (Während der Aktion: 01525 - 46 06 85 8, sonst 

im Jugendbüro, Herr Nord: 06232 - 85 04 81).

Alle Angaben unter Vorbehalt.

Abfahrtsorte/Zeiten:

Me-Lindenplatz:

He-Brunnen:

Bgh-Schule:

Dud-Kirche:

Harth.-Kirche:

Hanh.-Kirche:
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Hanhofen:
Der Jugendtreff in Hanhofen wird gerade renoviert.
Alternativ findet der Jugendtreff abwechselnd in Dudenhofen 
statt, oder wir machen Ausflüge. 
Für genauere Programminformationen bitte mailen an die unten-
stehende E-Mail-Adresse.
Harthausen:
Bitte aktuelle Anzeigen beachten.

Bei Fragen oder Anregungen:
Bürgersprechstunde im Rathaus, Zimmer 41,
donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr

oder mailen an:
Jugendpflege_GILA@yahoo.de

oder anrufen:
Tel. 06232 656241
Silvio Braun – Jugendpflege
GILA mbH
Kilianstr. 41 · 67373 Dudenhofen

für  Mamas, Papas und Babys

mit Karin Szallies, Hebamme

Hier ist Zeit  ... um andere Eltern und Babys zu treffen
 ... für Ihre Fragen
 ... für Spielanregungen mit Ihrem Baby
 ... für Bewegung und Entspannung

Wir freuen uns, Sie und Ihr Baby kennenzulernen.
Kommen Sie einfach vorbei.

Telefon: 06232 70523 (Hebamme)
 06232 815708 (Kinderland)

E-Mail: info@kinderland-sternschnuppe.de 

Die Teilnahme ist kostenlos.

 

für alle 8- bis 13-Jährigen

Spielen, basteln, lachen,
Quatsch machen

Öffnungszeiten:
Dienstag, 16.15 – 19.00 Uhr; Donnerstag, 16.15 – 19.00 Uhr

Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut, oder ruft uns an:
Tel. 85 47 06, Berghäuser Straße 48. Lena und Hannes

Kinder- und Jugend-
treff in Mechtersheim 
– Nix wie hin! –

Eine große Sammlung an Brett- und Kartenspielen kön-
nen genauso genutzt werden wie unsere Internet-PCs. 
Das absolute Highlight zurzeit: PS 3 oder Wii zocken auf 
einem 55“-Riesen-TV.
Wir freuen uns, wenn ihr mal reinschaut. 
Öffnungszeiten: Mi. 16.00 – 19.30 Uhr,
Do. 17.00 – 21.30 Uhr, Fr. 17.00 – 21.30 Uhr

Wenn jemand Fragen hat, einfach anrufen oder vorbei-
kommen, wir geben gerne Auskunft – Tel. 06232 850481,
Mechtersheimer Straße 39  in Römerberg/Mechtersheim. 

 

 

 

 

- Nix wie hin!- 
Bei uns gibt es viele Möglichkeiten. Neben 

einem Kicker und einem Dartspiel besteht die

Möglichkeit, zu quatschen und Musik zu hören, 

ohne dass euch euere Geschwister oder eure 

Eltern “nerven”. Eine große Sammlung an Brett-

und Kartenspielen können genau so genutzt wer-

den wie unsere Internet-PC´s.  Das absolute 

High-Light zur Zeit : PS 3 oder Wii zocken auf

einem 55” Riesen-TV.

Wenn ihr zuhause oder in der Schule Probleme 

habt und nicht wisst, wem ihr euch anvertrauen

könnt, findet ihr bei uns ein offenes Ohr.

Wir freuen uns, wenn ihr mal rein schaut.

Öffnungszeiten: Mi:     16.00 - 19.30 Uhr

Do:     17.00 - 21.30 Uhr

Fr:     17.00 - 21.30 Uhr
Wenn jemand Fragen 

hat, einfach anrufen 

oder vorbeikommen, wir geben gerne Auskunft.

06232 / 85 04 81, Mechtersheimerstraße 39

in Römerberg/Mechtersheim. 

JUZ
Römerberg

Die Nummer gegen Kummer
Die telefonischen Beratungsangebote der Bundesarbeits-
gemeinschaft (BAG)
Kinder- und Jugendtelefon e.V.
Das Kinder- und Jugendtelefon und 
Jugendliche beraten Jugendliche
bundesweit kostenlose Rufnummer:

08 00 / 111 0 333
unterstützt von der Deutschen Telekom
montags bis freitags 14.00 – 20.00 Uhr

Das Elterntelefon
bundesweit kostenlose Rufnummer:

08 00 / 111 0 550
unterstützt von der Deutschen Telekom
montags und mittwochs 9.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 – 19.00 Uhr

Seniorenforum

Jahrgang 1937
Nächste Wanderung am Dienstag, dem 10.03.2015, Abmarsch 
an der Schule um 15.00 Uhr. Einkehr im Waldschlössel.

Senioren-Residenz Sankt Sebastian Dudenhofen
Veranstaltungen März 2015
05.03.  Donnerstag, ERZÄHLKAFFEE,
 Speisesaal, Herr Baeßler   15.30 Uhr
 Thema: 70er Jahre
06.03.  Freitag, SITZTANZ,
 Frau Keller, Gymnastikraum  10.00 Uhr
07.03.  Samstag, FRÜHLINGSKONZERT,
 Speisesaal    15.30 Uhr
11.03.  Mittwoch, BINGO,
 Speisesaal, OSHG u. Betreuungsdienst 15.30 Uhr
12.03.  Donnerstag, SINGKREIS,
 Frau Aldag, Speisesaal   15.30 Uhr
16.03.  Montag, HANDARBEITSGRUPPE,
 Frau Rennholz    14.00 Uhr
18.03.  Mittwoch , EV. GOTTESDIENST,
 Herr Bücklein, Speisesaal   16.00 Uhr
21.03.  Samstag, FRÜHLINGSFEST,
 Speisesaal    14.30 Uhr
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23.03.  Montag, ALTE SCHLAGER mit Robert Cerato,
  Speisesaal    14.30 Uhr
25.03.  Mittwoch, KATH. GOTTESDIENST,
 Pfr. Dörzapf, Speisesaal   16.00 Uhr
26.03.  Donnerstag, SINGKREIS,
 Frau Aldag, Speisesaal   15.30 Uhr
30.03.  Montag, GEBURTSTAGSKAFFEE,
 Frau Schütz, Speisesaal   15.00 Uhr
Das Programm der OSHG finden Sie in unserem Aushang.
Zusätzliche Programmpunkte entnehmen Sie bitte den Informa-
tionstafeln des Betreuungsdienstes.
Änderungen vorbehalten.

Mittagstisch 
für Hanhofener Seniorinnen und Senioren
jeden Mittwoch um 12.00 Uhr im Gemeindehaus
Speiseplan
Mittwoch, 11. März Gulasch, Knödel, Rotkraut
 Nachtisch: Himbeertraum
Mittwoch, 18. März Hackbraten mit Schafskäsefüllung
 Salzkartoffeln, Salat
 Nachtisch:
 Griessschnitte mit Erdbeersoße
Sie müssen nicht immer alleine zu Mittag essen.
In der Gemeinschaft schmeckt es einfach besser!
Wir bitten um Ihre Anmeldung: Tel. 06344 6847
Unser KiTa-Küchenteam und die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer freuen sich auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Friederike Ebli, Ortsbürgermeisterin

Der Seniorenbeirat Dudenhofen
lädt alle Seniorinnen und Senioren
ab 60 + wieder herzlich ein 
zum

 Cafe-Treff
unter Freunden und Bekannten.

am Donnerstag, dem 12. März 2015,
um 15.00 Uhr, im Bürgerhaus

Erleben Sie mit uns einige stimmungsvolle Stunden mit Kaffee 
und Kuchen, Gedankenaustausch in gewohnt lockerer Atmo-
sphäre und den aktuellen Neuigkeiten. 
Wie immer erbitten wir lediglich eine Spende von 2,– € als Un-
kostenbeitrag.

Einladung zum Seniorentreffen am 11.03.2015
um 14.30 Uhr im Pfarrheim Heiligenstein!
Nach der schönen Fastnachtsfeier der Römerberger Senioren 
von Berghausen, Mechtersheim u. Heiligenstein, danken wir noch 
einmal ganz herzlich allen Akteuren für den schönen, närrischen 
Nachmittag!
Am Mittwoch, dem 11.03., treffen wir uns zur Besinnung und 
Einkehr in der Fastenzeit, wir freuen uns über alle die kommen 
„besonders die Neuen“ die bei uns mitmachen wollen!
Auch die Kartenspieler, treffen sich und freuen sich auf neue 
Mitspieler.
Euer Leitungsteam!

Der Seniorenbeirat Dudenhofen lädt ein zum:

Offenen Seniorentreff
Liebe ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger,
angetan von der Idee sich regelmäßig einmal wöchentlich zum 
Gedankenaustausch, zum Spielen oder sonstiger Beschäftigung 
mit Gleichgesinnten und Altersgenossen treffen zu können, laden 
wir ein.
Mit Skat, Rommé, Rummy Cup und Mensch-ärgere-dich-nicht ist 
man schon freudig dabei.Sie können aber auch selbst Lieblings-
spiele mitbringen. Wir sind uns sicher, Sie finden dafür Partner 
und haben Ihren Spaß damit.

Vielleicht haben auch Sie Lust auf ein bisschen zwanglose Un-
terhaltung je nach Laune und schauen einmal bei uns herein.

Jeden Donnerstag,
(außer an Feiertagen und an den Tagen

des planmäßigen Cafe-Treffs)
ab 14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr

im Jugendraum des Bürgerhauses
Barrierefreier Zugang und Toiletten sind vorhanden, der Eintritt 
ist frei, Getränke sind kostenlos.

Die KAB-Mechtersheim lädt ein!

Einladung zum Seniorentag
des KAB – Diözesanverbandes Speyer

Am Mittwoch, 11. März 2015
Thema: Das Leben teilen in Freud und Leid – Lebenswelt für 
ältere Menschen im Diakoniezentrum Pirmasens, Waisenhaus-
straße 1
Programm:
09:00 Uhr  Eintreffen u. Stehkaffe
09:30 Uhr  Einführung Pfr. Norbert Becker
 anschließend Gottesdienst
12:00 Uhr Mittagessen
13:30 Uhr Zeugnisse aus den Einrichtungen Altenpflege-

heim, betreutes Wohnen, Hospiz Magdalena
 durch Bewohner und Personal.
15:00 Uhr  Kaffee und danach Abreise
Kostenbeitrag: 15,00 € pro Person (Mittagessen und Kaffee)
Anmeldung:  KAB-Sekreteriat Tel.06232 102376
Mail:   kab@bistum-speyer.de

Kolpingfamilie – Senioren – Dudenhofen e.V.
Die Kolpingseniorinnen und -senioren treffen sich am 
Donnerstag, 12.03.2015, um 17.00 Uhr, im Pfarrheim St. 
Heinrich zur Kreuzwegandacht.

Anschließend ist gemütliches Beisammensein.
Es ergeht herzliche Einladung.

Seniorenbüro Rhein-Pfalz-Kreis 
Anlaufstelle für Senioren
Das neue Seniorenbüro des Rhein-Pfalz-Kreis befindet sich im 
Erdgeschoss des Kreishauses in Ludwigshafen.
Es dient als Informations- und Koordinationsstelle rund um die 
Seniorenarbeit im Kreis. Hier befindet sich auch ein Teilbereich 
der Redaktion „die Uhus“. Neben Inhalten für das Seniorenma-
gazin können auch Broschüren, Texte und Veranstaltungstermine 
zur Veröffentlichung im Seniorenbüro und auf der Homepage 
abgegeben werden.  
Öffnungszeiten: Dienstag, 10.00 – 13.00 Uhr 
Ansprechpartner: Elke Becker und Elfriede Benedix 
Tel. 0621 5969-629 (214)
E-Mail: seniorenbuero@kv-rpk.de
www.senioren-im-kreis.de

SeniorenUnion  
Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren
der Verbandsgemeinde Römerberg-Dudenhofen,
der Euro kommt nicht zur Ruhe. Nachdem er in letzter Zeit gegen-
über dem Dollar und dem Schweizer Franken an Wert eingebüßt 
hat, bringt er der deutschen Wirtschaft
Hochkonjunktur. Mehr als 12 Milliarden flossen in die Kassen des 
Bundes, der Länder und Kommunen.  Deutschland schrieb zum 
ersten Mal seit Jahren in der Endabrechnung schwarze Zahlen. 
Doch Griechenland belastet den Euro, niedrige Zinsen erfreuen 
Darlehensnehmer, erschrecken aber Sparer, deren Altersversor-
gung gefährdet ist.
Über den derzeitigen Zustand des Euros und die Zukunft des 
Euros referiert 
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am Dienstag, dem 17. März, um 14.00 Uhr, 
im Bürgerhaus Dudenhofen, Konrad-Adenauer-Platz

Dr. Rudolf Mikus, Akad. Direktor, Lingenfeld
In seinem Referat

„Der schwierige Weg aus der Eurokrise“
Wir laden hierzu alle Bürgerinnen und Bürger, (auch jüngere) ganz 
herzlich ein, sich über die Zukunft des Euros zu informieren und 
in der Diskussion ihre Fragen beantworten zu lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. SeniorenUnion Dudenhofen

Mitteilungen der Kreisverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung

3. Sitzung des Jugendhilfeausschusses
am Montag, dem 09.03.2015, 16.00 Uhr, im Kreishaus, Sit-

zungssaal A 153 – 155, 1. OG,
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1.  Grundsätze der Kindertagesstättenbedarfsplanung
2.  Kindertagesstättenbedarfsplanung für den Rhein-Pfalz-Kreis
3.  Investitionszuschüsse für Kindertagesstätten
 Beschlussfassung über einzelne Projekte
4.  Projekt „Familienpaten“ 
 aktueller Stand und weitere Entwicklung
5.  Projekt Kreisjugendring – Kreisjugendpflege
 Rechtsextremismus etc.
gez. Manfred Scharfenberger, Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung

2. Sitzung des Sozialausschusses
am Dienstag, dem 10.03.2015, 16.00 Uhr, im Kreishaus, 

Sitzungssaal A 355, 3. OG, 
Europaplatz 5, 67063 Ludwigshafen

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Vortrag der Schuldnerberatung
2. Sachstand Asylbewerberunterbringungen
3. Verschiedenes
gez. Martin Haller, Erster Kreisbeigeordneter

Ihr Weg zur Kindertagespflege 
Kindertagespflege ist eine individuelle und meist wohnortnahe 
Betreuung mit flexiblen Betreuungszeiten innerhalb der Familie 
der Kindertagespflegeperson.
Diese Betreuungsform wird von vielen Eltern auch als Ergänzung 
zur institutionellen Kinderbetreuung geschätzt.
Zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf sucht die Fachstelle mit 
berufstätigen Eltern nach einer qualifizierten Betreuungsperson, 
welche im familiären Rahmen liebevoll Kinder betreut und in 
ihrer Entwicklung unterstützt und fördert.
Das Jugendamt des Rhein-Pfalz-Kreises unterstützt mit der 
Fachstelle – Kindertagespflege verantwortungsvolle, zuverläs-
sige und belastbare Menschen auf dem Weg, Tagesmutter oder 
Tagesvater zu werden.
Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis
Abt.: 5 Jugend, Eingliederungshilfen
Ref.: 50 Verwaltung Jugendamt, Planung
– Kindertagespflege
Europaplatz 5
67063 Ludwigshafen
Fachberatung Nördlicher Landkreis:
Zimmer A 134 – Kerstin Graber, Tel. 0621 5909-193
kerstin.graber@kv-rpk.de 
Südlicher Landkreis:
Zimmer A 134, Sabine Asal-Frey, Tel. 0621 5909-215 
sabine.asal-frey@kv-rpk.de

Fragen zur Finanzierung durch das Jugendamt
Andrea Schmidt,
Tel. 0621 5909-107 · andrea.schmidt@kv-rpk.de
Susanne Wolf,
Tel. 0621 5909-159 · susanne.wolf@kv-rpk.de 
Das Netzwerktreffen der Kindertagespflegepersonen fin-
det an jedem ersten Dienstag eines Monats, außerhalb der 
Schulferienzeiten, ab 19.30 Uhr im „Offenen Wohnzimmer“ 
des Mehrgenerationenhauses, Speyerer Straße 52 in 67117 
Limburgerhof, statt.
Interessierte Menschen sind herzlich willkommen!

Wohnung für Syrer im Rollstuhl gesucht
In dieser Woche bekommt der Rhein-Pfalz-Kreis eine fünfköpfige 
Sunniten-Familie aus Syrien zugewiesen, zu der auch ein 27-jäh-
riger im Rollstuhl gehört. Bislang hat die Kreisverwaltung aber 
noch keine Wohnung gefunden, die zumindest über einen bar-
rierefreien Zugang verfügt. Sie bittet daher ganz dringend um 
entsprechende Mietangebote.
Die Familie gehört zu den 5.000 Flüchtlingen, zu deren Auf-
nahme sich die Bundesrepublik Deutschland aus humanitären 
Gründen verpflichtet hat. Alle Mitglieder haben in der Heimat eine 
weiterführende Schule besucht und zuletzt im Handwerks- oder 
Dienstleistungssektor gearbeitet. Der junge Mann leidet unter 
einer schweren Hüftverletzung, die er während seiner Gefangen-
schaft vor der Flucht in den Libanon erlitten hat, und muss noch 
mehrfach operiert werden. 
Wer dem Kreis eine geeignete Wohnung zur Miete anbieten kann, 
kann sich bei der Kreisverwaltung direkt mit dem zuständigen 
Abteilungsleiter Heribert Werner in Verbindung setzen. Tel. 0621 
5909-224. Optimal wäre es, wenn sie schon am 5. März bezogen 
werden könnte.

Neues Seminar für Frauen in Führung
„Frauen in Führung“ heißt eine Seminar-Reihe die von den Gleich-
stellungsbeauftragten des Rhein-Pfalz-Kreises und der Stadt 
Ludwigshafen sowie der Katholischen Akademie Rhein-Neckar 
gemeinsam mit der Arbeit & Leben gGmbH veranstaltet wird. Sie 
hat am 11. Februar begonnen und wird am Mittwoch, 11. März, 
von 13.00 bis 18.30 Uhr, im Heinrich-Pesch-Haus Ludwigshafen 
(Frankenthaler Straße 229), fortgestzt. 
Das Thema lautet diesmal „Wie führe und kommuniziere ich?“ 
Zur Zielgruppe gehören insbesondere Frauen aus Handwerks-
betrieben und kleineren Unternehmen, die kein eigenes Fortbil-
dungsprogramm anbieten, aber auch Freiberuflerinnen aus dem 
Rhein-Pfalz-Kreis und der Stadt Ludwigshafen. Insgesamt gibt es 
vier Module. Die nächsten folgen im April und November 2015. 
Für Verpflegung und Material wird ein Beitrag von 50,– Euro 
erhoben. Detailfragen beantworten die Gleichstellungsstellen 
des Rhein-Pfalz-Kreises, Tel. 0621 5909-344, und der Stadt 
Ludwigshafen, Tel. 0621 504-3087. Anmelden können sich Inte-
ressentinnen per E-Mail unter info-vp@arbeit-und-leben.de oder 
unter www.arbeit-und-leben.de/was-wir-tun/seminarangebote.

Der Behindertenbeauftragte ...
....  ist Ansprechpartner für Menschen mit Behinderungen  und 

deren Angehörige im Rhein-Pfalz-Kreis
....  berät Betroffene und deren Angehörige auf der Grundlage 

der UN-Konvention, die Inklusionsrechte von Menschen mit 
Behinderungen beinhaltet 

....  ist Bindeglied zwischen Menschen mit Behinderung und der 
Kreisverwaltung

....  wirkt mit bei der kommunalen Teilhabeplanung
Er ist zu erreichen:
E-Mail: arno.weber@kv-rpk.de
Telefon: 0621 5909-303 (Anrufbeantworter)
Sprechzeiten:
Kreisverwaltung · Europaplatz 5 · 67072 Ludwigshafen · Zi. 303
von 09.30 – 12.00 Uhr, und nach Vereinbarung.
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Mitteilungen sonstiger Behörden

Deutschen Rentenversicherung
Rheinland-Pfalz
Informationsveranstaltung in Speyer:
„Minijobs/Midijobs – was ist zu beachten?“
Was hat sich bei den Minijobs durch das Mindestlohngesetz ge-
ändert und wer ist davon betroffen? Welche Beiträge übernimmt 
der Arbeitgeber bei Minijobs und wie kann man sich durch eigene 
Beiträge das volle Leistungspaket der Rentenversicherung si-
chern? Gelten bei Privathaushalten Besonderheiten? Wann liegt 
ein Midijob vor und was bedeutet dies für die Rente?
Viele interessante Informationen zu diesem Thema gibt es bei 
einer Veranstaltung der Deutschen Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz am 11. März, um 17.30 Uhr, in Speyer, Eichendorff-
straße 4 – 6.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 06232 17-2881, Fax: 
06232 17-2128 oder E-Mail aub-stelle-speyer@drv-rlp.de

Ab März: Neuer Rentenzahlbetrag für viele Rentner
Für Rentner, die in der gesetzlichen Krankenversicherung pflicht-
versichert sind, kann sich ab März die Höhe der ausgezahlten 
Rente geringfügig ändern. Grund dafür ist der neue allgemeine 
Beitragssatz in der gesetzlichen Krankenversicherung. Mit der 
Überweisung der März-Rente wird auf dem Kontoauszug der 
Bank über den neuen Zahlbetrag informiert.
Bereits zum Januar ist der allgemeine Beitragssatz zur Kranken-
versicherung von 15,5 auf 14,6 Prozent gesunken. Für Rentner 
gilt dies zeitversetzt erst ab März. Gleichzeitig können die Kran-
kenkassen seit Januar einen kassenindividuellen Zusatzbeitrag 
festlegen. Dieser liegt in Rheinland-Pfalz je nach Krankenkasse 
zwischen 0,4 und 1,2 Prozent. Den allgemeinen Beitrag zur Kran-
kenversicherung tragen Rentenversicherung und Rentner je zur 
Hälfte. Der Zusatzbeitrag ist vom Rentner alleine zu zahlen. Ab 
März berücksichtigt die Rentenversicherung diese Änderungen 
automatisch, der Rentner muss also nicht aktiv werden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und 
Beratungsstellen – persönlich oder über das kostenfreie Ser-
vicetelefon unter 0800 100048 016 und im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-rlp.de. Gerne vereinbaren die 
Berater auch feste Termine.

Mehr als nur Rente – Die Deutsche Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz berät in Halle 5
Kann ich mit 63 abschlagsfrei in Rente gehen?
Was passiert, wenn eine Erwerbsminderung droht? Muss ich 
von meiner Rente Steuern zahlen? Wann kann ich eine Reha 
beantragen?
Diese und weitere Fragen beantworten die Berater der Deutschen 
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz vom 28. Februar bis 8. März 
2015 auf der Landauer Wirtschaftswoche.
Mit einem Blick ins Rentenkonto können sie individuell beraten 
und persönliche Anliegen klären. Notwendig sind lediglich der 
Personalausweis und die Versicherungsnummer.
Auch bei Fragen zur ergänzenden Altersvorsorge gibt es Hilfestel-
lung. Gleich ob Riester, Rürup oder betriebliche Altersvorsorge, 
die Rentenexperten zeigen die verschiedenen Wege der ergän-
zenden Vorsorge - neutral und frei von kommerziellen Interessen.
Wer gesundheitlich auf der Höhe bleiben will, kann sich ein Bild 
von den vielfältigen Reha-Leistungen machen.
Der rheinland-pfälzische Rentenversicherer hilft mit maßge-
schneiderten Angeboten, Menschen wieder fit für Alltag und 
Beruf zu machen.
Außerhalb der Messe stehen täglich die Fachleute der Deutschen 
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz in der Auskunfts- und Be-

ratungsstelle in Speyer, Eichendorffstraße 4 – 6 oder am kosten-
losen Servicetelefon unter 0800 1000 480 16 für Fragen bereit. 
Im Internet gibt es rund um die Uhr unter www.deutsche-renten-
versicherung-rlp.de alle wichtigen Informationen.

Landesamt für Steuern
Nichtveranlagungs-Bescheinigung häufig nicht erforderlich 
Bei Kapitalerträgen bis zur Höhe des Sparer-Pauschbetrags 
reicht Freistellungsauftrag bei Bank aus 
Zahlreiche, zumeist ältere Bürger sind verunsichert, ob sie für 
ihre Kapitalerträge eine Nichtveranlagungs-Bescheinigung, 
die sog. NV-Bescheinigung, beim Finanzamt beantragen müs-
sen. Doch häufig liegen die steuerpflichtigen Kapitalerträge von 
Sparbuch, Aktienfonds, Tagesgeldkonto und Co. unterhalb des 
Sparer-Pauschbetrags (pro Jahr sind dies 801,– Euro, bei Ehe-
paaren und eingetragenen Lebenspartnerschaften 1.602,– Euro). 
In diesen Fällen kann der Gang zum Finanzamt gespart werden, 
da ein Freistellungsauftrag bei der Bank ausreicht. Dieser sollte 
für alle Konten und Depots erteilt werden, darf in der Summe 
jedoch die 801,– bzw. 1602,– Euro nicht überschreiten.

Wann wird eine NV-Bescheinigung benötigt?
Liegen die Kapitaleinkünfte über dem Sparer-Pauschbetrag, 
die gesamten Einkünfte des Jahres aber insgesamt unter dem 
Grundfreibetrag von derzeit 8.354,– Euro (bzw. 16.708,– Euro 
bei Ehepaaren und eingetragenen Lebenspartnerschaften), so 
kann man mithilfe einer Nichtveranlagungs-Bescheinigung auch 
bei höheren Kapitaleinkünften nicht nur von der Abgeltungsteuer 
sondern insgesamt für die nächsten drei Jahre von der Abgabe 
einer Steuererklärung befreit werden, sofern sich die Einkom-
mensverhältnisse nicht verändern und den Grundfreibetrag 
übersteigen.

Geänderte Bankverbindung
der Finanzverwaltung Rheinland-Pfalz
Bei Überweisungen auf alten Kontonummern keine automa-
tische Weiterleitung mehr 
Bereits seit 2003 wurden die Bankverbindungen der rhein-
land-pfälzischen Finanzverwaltung umgestellt. Einzahlungen auf 
die alten dreistelligen Kontonummern der Finanzkassen wurden 
jedoch als Service bislang automatisch weitergeleitet.
Ab 01.03.2015 entfällt dieser Service der zuständigen Landes-
bank Baden-Württemberg. Einzahlungen auf die alten Konten 
werden ab diesem Zeitpunkt mit dem Hinweis „Kontonummer 
erloschen“ zurück gewiesen.
Um auch ab 01.03.2015 Zahlungen pünktlich an die Finanz-
verwaltung zu leisten und Säumniszuschläge zu vermeiden, 
müssen daher die jeweiligen Bankverbindungen verwendet 
werden, die auf den aktuellen Steuerbescheiden vermerkt sind. 
Die Kontoverbindungen sind ebenfalls auf den Internetseiten der 
Finanzämter zu finden.
Eine Liste aller Finanzämter ist auf folgender Internetseite: 
https://www.lfst-rlp.de/home/finanzaemter/index.html
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